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= Sthleſien wird Ober- und Niederfihlefien 


ee, All Anordnung bes zührers Leung bes Gaungz Schlefien / Seniht und Sante zu Gnuleitern und Oberpeäfidenten eenannf 
Berfin, 27. Januar Relcheminiſterlum . eee und Schlesiens Teilung... BER - 


| ‚Die Reſchsproſſeſtele der NS Deu. gibt be. Propaganda ausſche 


kannt, 

int: 7 

Durch die Wi J Rudolf fjeß an Bauleiter Wagner 
940 de r seh killen 1 e Nipe 


Die durch den Polenſeldzug bedingte Neu» macht haben und darum nolwendigerwelſe eins 
Der Stellvertreter bes Ahrere ordnung der Werhältniffe der beulſchen, ft tenze andere Arbeit erfordern als dies bisher in 
e e e ee ee ee Bir 25 ASt 12 ene e ag ner hat auch det 1 Provinz Se ie einen Schleſten üblich war. Wenn die neu Ae 
. r ſſt als alle anderen Gaue der Ne Dal Auch leber Her gene gw! Da einerſelte Nei Zuwachs gebracht, der nicht nur menen Teile auch aue von ſchleiiſchen Menſchen 
eee 770 kein flächenmäßig und der Bevöfkerungszahl bewohnt find, ſo find die Vorausſetzungen einer 
ae als Roatliher Verwaltungsbegirt hat Schleſſen Ihr Amt als Preistemmiſſar Sie gerade wäß⸗ 1 lanvollen Neugeftaltung doch ah lerſchled⸗ 
bee einen Umfang erreicht, 1975 fs bie. anten. dend des Krieges voll in Infprud nimm ba ach auswirkt ſo daß Schleſten den gehnken planvollen Megeſta ung doch eben unterſchle 
id, anne, Betreuung. feiner WGebnlkerung auf allen Re» ſelts bie Rriegsnerhätiuilfe ie Teilung Tell ber Gefamtbenölterung Groß⸗ lid. Das bis ſerige e d 
1 ea 36 bensgebielen zu groß geworden Mi Ameite 5 1 10 5 leſten notwenbig machten, haben deuiſchlands umfaßte. Es u vor allem eine ſchmachtete fast 20. Jahre 1 5 in polniſchen 
1. Sales 77 | feinem Umfang enkſprechende politiihe Führung Sie ben Wage geäußert, vom Amt des Gau, große Zahl neuer und ſchwlerſger Probleme Knechtſchaft und wurde gegenllber den deulſch 
— und ſtaatliche Verwaltu⸗ diefes ebe zu letters Schleſſen entbunden zu werden. Der eunlſtanden, die allen Gebieten des Lebens enk. gebliebenen Teilen in der Entwicklung außer⸗ 
gas tleiften, hat der Führer deſtimmt, daß der Feine hat Ihrem Wunſch entſprochen. Ich a0 und bie Wiriſchaft ebenſo wie die ur Iͤrdentlich zurüdgeworfen. Das Dombror 
1 Gau Schleſten in die beiden neuen fbermiktle Ihnen ſeinen Dank 00 feine An- lee und Betwaſtungsarbeſt vor drängende Auf. . 1 
ö ane e n dee ee. dee e ee eee Kae hart bee eat. 
wird. Gfei m der preußiſchen Geſeß⸗ geleiſtele u. eit, In ber ſchweren 3 k 
ſammlung das 100 über ie Bildun et Jet nor und ach wien des Kelche haben Ss zeigten fih Im Rahmen des anche ſchen | 
iel 


voningen Obeiſchleſſen und Niederſchleſien“ Sie bie Wornusfehungen Mir di künftige Arbeit ‚Raumes Strukturunferſchle de, die eine 
8 5 dertündet 1 DER Ai Geſetz kalen e der pelben Te 0 (den aue 95 9 1 1 5 Dem einheitliche organiſatoriſche Arbeit recht ſchwie⸗ 
Proving) Schleſien in zwei Provinzen geteilt, Dank namens der 'SDUR. verbinde ih meine rig machten. Man muß nur daran denten, daß 
und zwar berart, daß eine Provi ber“ ‚beiten . ür Ihr weiteres erfolgreiches die verſchledenen Gebietstelle, die bieher der 
au) 


I&lefien aus den Regierungsbesirten Kat» Wirten als leiter und Preiskommiffar. 55 300 Schleſten angehört haben, in den Ich 

zo witz und Oppeln und eine Provinz Nie, A. Hitler! ten Jahrzehnten und teilweiſe fogar Jahrhun⸗ 

Lerſchleſten aus den gaßſider e gez. Ihr Rudolf Heß. derten weſentlich andere Entwicklungen durchge⸗ 
wird, 


Breslau und 1 gel 
Da der bisherige Gauleiter und Dberpräfls 


dent von Schleſſen, Jofef Wagner, der zus 
gleich feinen A a een Sd 5 Zwei alte Milkümpfer Adolf Hillers 
— ns aa 155 ent in den ir 
e Preisbildung befonders ftark in Anſpruch ge» . f Aronkreich na 
nommen ii den Wunſch geäußert hat, von ſel⸗ eee e e 1008 Im Can ente a ben e ee Bin 
. nen Alzen, Amtern enibunden zu werben, gcc da Kea Im Maſchinen gau, und Dinant und Sedan ben a6 ber die 
15 750 110 55 050 e de e Se 0 Wee en A Eh zu i . 50 3 = 05 ns 
n 5 de berufg« ot⸗Einie zur Ka . ehen. 
4 e dee ee dae ee 3 15 Juke el, Sel FR wine 
7 d 2 janieführer. Er erhielt für Tapfers 
7 Gaue auch neue Gauleiter und Sberp allen Eh die Amler eines 5 ppenleiters, felt 15 den Feind das ER, Fund erwarb ſich 
gestellt. 5 1 0 bie. De N das Panzerkampfabzeſchen. 10 88 
un er in ber Reichgleſtung der u. Hanke iſt Ob tabe 
Die Derfügung des Führers das 5 Hauptamisletters 55 Gauleiter des M9 hen und re gol⸗ 
1. 3% verlline Die Teifung Des jehigen woes Funden dan ag; Osganifator'hes NE en Dean LE men e 
ein en de in die Saus Dberfhfer DU , mma he Denny bröndenen Bisnftausge 2 
Ren und Rieverſchleſten. are verboten war. au Sal 
2. Der Gau a umfaßt die Regie⸗ Hagge arte] und SU, Beke R 6 1 4 a 
Sungebe ele but eln und Kaltowih, ber Gau . 1 ande lee rug Bracht wurde am — 
inn , pi wune 18: Janılar 1800 In He e 0 
wn Bisgni, ante ‚als 5 von der dene nan Mus e 5511 8 a e 
3. it 2 erlin entlaſſen. u 5 1 Sioher Stantsjetretät im Neihsminifterkum für 
%%% ͤ L ̃ ̃ ,,,, Ä «] ̃ e b 
| et 


n 


Hanke, für den Gau Oßerſchleſken den und Propaganda, das er an maßgeblicher Stelle in die NEDAR. ein. Er betätigte ſch zunäch 


7 leiter des neugebildelen Faues Nieder | 

auf. in der SU, in der er heute den Rang eines Le Gau 5 

1 Barteigeneflen dei Brach N bene gehbeie e, eh a ei 41 r ee EA «Brigabefül ters bekleldet. In der politifhen Mieten. (affe afl | 

219 9 4 Die Gawleitung Oberfilefien Hat ihren Yan "und »gefhäftsführender- Bizepräſſdent der Führung der Rartel war Gaulelter Brot als waer Revier, das früher einmal als Kür | 

7 640 im Kattowih, die Gauleitung Niebers Reſchskuktukkammer an. tisgruppenleiter, Begiefsteiter und Krelsleſter Ttentum Gewerien au 8 fasten gehört halte, 
n Mit der Perſon des Gaufeiters in ſeiner ba- im Gau wean S tätig. Am 1, Mai 1935 Kan bevor es polniich wurde, unter Peters: 
N 5, Die Verfügung tritt mit ſoſortiger Wir⸗ maligen Eigenſchaft als Staatsſekretär aufs würde er zum ftellnertredenden Gau⸗ burger Einflüffen, wenn auch feine Induflrie im 

4¹ 1 ei ae e e engfte verbunden find Jbes und Organſſation Eigen u ne 10 e 118 hende e Dale weſenklichen vom 1105 Sbleſchleſten Yeraufe 
/ 2 „ 
srganilatorifhe Dursführungsbeltimmungen, der Propaganda, und Kriegsberich⸗ gebaut würde. Biefih, Teſchen und Kar 


ter-Kompanien, für deren Mufftellung Nennung des Gauleiters Joſef Wagner zum win unterftanben vor dem Weltkriege der 

bel Ubelf Hitler und Ausbau er sich Heiler einſetzte. Men Reihspreistommiffar_ eine er Wee, Habsburger Monarchie und fielen dann Ttanter 

N %% als reis Gntworlung für die Zührung des Gaues Shle Teptrih an pie Tiheho-Stomatei bzw. an Por 

« In Übereinftinming hlermit Hat ber Führer williger "In bes PBanzerlehtreniment ein und ſien übertragen, . len. Nun find alle diefe Gebiete in den Verband 

den Gaufetter Bracht zum A der nahm mit ihm am Feldzug in Polen teil, In Parteigenoſſe Bracht ift ſeit 1998 Mitglied des Gropdeutihen Reiches überführt, und Ober⸗ 

N Provinz 10 und zum Oberpräfibenten feinem 57 0 das vom Oſten an die Welt» des 1 Träger des goldenen Ehren Beben wurde zu einem Induſteſerepſer erſter 
der Piovlng Miederſchleſen den Gauleiter grenze ell e, leſſtele er die Übungen als Uns zeſchens der SDAR. und Inhaber der ſilber⸗ bnung, das 0 

1 Bu ernannt, der nach Teilnahme an dem eroffialer und Feldwebel ab und wurde im nen und bronzenen Dienftauszeihnung der noch weni na 

N Ibzug in Polen und Frankteich aus dem Februar 1940 zum Leutnant befördert. An NeSdelcß. un ik die Vorausſetzung für jede erfolg« 


on heute dem Auhrrevier nur 
gibt, 


versprechende Arbeit die paffende Or; janifationse 


7 form. Auch die Arbelt der Wiriſchaft, der Ver⸗ 
waltung und der Parte ift an die günſtigſten 
2 2 2 [1 en Degantfafionabedtununnen jebunden, d. H. auf 
4 5 die Tellung der Provinz ll 


len bezogen: es 


5 , lt nicht etwa, Kräfte zu ſpalten, nicht Bezle⸗ | 
er 0 Grund: Neuporks Finanzkreiſe ſehen büſter für Englands Zukunft / Intereſſanter Ausspruch Wendell Willkles 119 zu unterblsben. w. et or er, 
15 1 1 „Drabtbericht unserer Berliner Scheittleitung 2 e e Ku „AonEigeE Ei, lonbean 
es . Berlin, 28. Januar brohlſcher erkennen laſſen als daß bisher pauſe und nach den örtlichen Erfolgen in Li. Bezirken elne auslöſen, zuſammen⸗ 
. An der Neuyorker Börſe ift in dieſen Tas in den 5 Staaten bekannt war, und 755 in eine roſarote Juverſichtlichtelt derart fallen und einfehen zu können. Man hat zwar 
o⸗ gen ein Vorgang zu verzeichnen, der kaum zwar ebenſo die Ernährungslage wie“ die — jantafiert, daß es einen ſchlimmen vor einigen Jahren die im Zeichen des partei« 
1 "weniger aufſchlußreich iſt wie bie ausführlichen inanzlelle und die milttäriihe Lage, ‚Diele choc für Ait Ae Nerven bedeutet, wenn politifhen Kuhhandele 1928 entitandene Mros 
0 Debatten im Auswärtigen Ausſchuß des Res Informationen aber follen auf As anderes ein Mann wie tie dann erkennt, b es Ding Oberſchleſten als fehensunfähig wieder 
* | räfentantenhaufes in Waſhington. An der als auf die ‚Geheimberafung des Nuswärkigen egen immer noch nur um das bloße „ber⸗ aufgehoben. Inzwiſchen haben 05 aber die Ver⸗ 
Kunde Börje een nämlich die Kurſe Ausſchuſſes in Wa 5 äurüdgehen, Der leben“ geht und um nichts mehr. Dabel war Hinmiffe gründlich gewandelt. Mit dem Hinzu⸗ 
| aahlreiger af en in einem Augenblik ET Laut 00 eint in der Tat ebenfo doch der engtiige „Sieg“ in der letzten Zeit kommen von Oſtoberſchleſten, des Dombrowaer 
urüd, da fie nach allen Geſetzen des kapitall- einleuchtend wie die engen nie Hane des ſchon ein ſo beliebtes Thema in London gewor Meviers, des Peer und des Olſalandes ſowie 
fliſchen Wirt debe en eigentlich ftart ans As A⸗Parlamentis zur Neuhorker Bankenwell ben, Die Belehrung durch die Kußerung⸗ Will. des Karminer Steſnkohlenreviers iſt Oberſchle⸗ 
14 2 eigen müßten. Das Bemerkenswerte it dabei, Defannt find. Kies verllert ſicher nicht an Eindringliteit ſſen auf eine Einwohnerzahl von etwa vier Wil» 


lonen angewachſen. Damit ift die d tel 
die N in US. noch viel lung ganz anders geworden als ie in ben ſah · 


1 l * A rh Sie iſt in jeder Hinſicht fo kom⸗ 
obwohl biefe Yabriten ſich vor Allen Rich erkennen laſſen. So AR m . “ Suez Ranal Beſellſchaft pleite ofigtert, daß fi 15 ei 125 15 em 
eltach⸗ 


retten können, und ihnen rein 71 5 Wort von oſevelts Gegenkandidat Wendell Genf, 28. Januar 1 rovinz Schiefien als zweck mi nder 


8 N 5 
tet ein unerhörtes Geschäft winkt. Wiltkie, daß in England einiges peinliches In weichem Umfang bereits die Sicherhelt forder fich erwies Pie jeht verfügte Bildum 
„Das Mätſel Bo noch an Reiz agu, N 15 h lang bereits di Den 

in 


a auch Aktien von Nüftungsfabrir . Im ganzen kommen dieſe Dinge aber darauf dadurch, daß fie unbeabfihtigt war. 
| ten — der ie wie der Wa Ahnen Seh 
g icht von dieſer Baille verschont leiben, are | 


ö uſſehen erregt hat. lükie hat in London des englischen Seewe es nach dem Fernen Oſten des Gaues und der Provinz Oberſchle⸗ jen geht 
2 daß es n e zu bringen iſt m 5 Hauterdertreter ag wörtlich ge⸗ nl tier em pa en, ergangene auf den Willen des Führer zurild, Nunmehr 
den erwähnten 151555 eſprechungen, die die äußert; „Ich wilk, ba A mllitäriſche Anordnung, wonach die Ehen werden alle Kräfte fo zweckdienlich eingelpannt 
N UST, Hilfe für England zum Ge, ſenſtand ha. nien überlebt.“ Mit tefen Worten hat Kanals ejellfhaft von ihren inangtel» werden können wie es dem gewaltigen Aufga⸗ 
ben. Hierin liegt allerbings l eitig des Willie, fo 1 9 man in England, feine Ten Verpflichtungen 4 wird, benkreiſe der jungen Provinz enlſprſch 7 
5 RMätſels Löfung. Un Aenne e inanzr Sympathie in eine allzu peſſimiſtſſche Form ge. Der ügyptiſche Finanzmniſter erläuterte BER Man muß fid folgendes überlegen: Rach der 
98 zer, man — wird von dort be. kleidet. Überleben — das Wort haf au Chur Anordnüng dahin, daß diefe ziengat zur Zeit ſtaatsrechllichen Tellung Ober ölen urch 
let — er In 


ſormatlonen, die die Lage in vor Monaten einmal gebraucht. Aber in nicht in der Lage ſel, ihre Verpflichtungen zu den Genjer Machtfpruch war die aberſchleſii 
Englands 1 einker und bes Ager dat man h 1 ul 8 5 ſchleſſſche 


ich während der Winter arfüllen, Wirtſchaft nur noch ein Trümmerhaufen. Obers 


Selte 2 


Wir bemerken am Rande 


Die unhelmlſche Küſte Der Vertrelex der Ba⸗ 
er „Natſonal⸗Zel⸗ 
N die Möglichkeiten, die in englͤi⸗ 
hen Köpfen ſpuken, nach feinen Londoner Er⸗ 
rungen wie folgt: Es gäbe entweder eine 
erfolgreiche deutſche Invasion mit einem Krlegs⸗ 
ſchluß nach vielleicht drei Monaten; beim 
jeitern der deutſchen Invaſion wäre der 
Krieg etwa in ſeche Monaten zu Ende; und 
wenn es leine Invaſion gäbe, dann garantiere 
die Hilfe Amerikas einen eugliſchen Sieg in 
ein Dis anderthalb Jahren. Det Korreſpondent 
Anterſtreicht, man date iin London daran 
IE U, auch mit der Möglichtelt eines deut⸗ 
hen Sleges zu rechnen, weil man nicht wiſſe, 
z was ſich hinter der nahen Küfte n 
brauf“, In der Tat find ja die früher alktäge 
lichen Siegesfanfaren Englands in letzter Zeit 
ſelbſt auf amtiſchen Trompeten nur noch ganz 
vereinzell geblaſen worden und klingen daher 
um jo dümmer. Und der Beitelel um bie ames 
ritaniſche Hilfe kiogt ja viel weniger die Hoff. 
nung auf Si als auf die Wermeibung einer‘ 
Bernichtüngs⸗Niederlage zugrunde. rzlich 
verſſcherte au felött. ein Stimmungsbeflieſſe⸗ 
ner, wie Ward Meice, England 5 in ben 
nächten ſechs Monaten fiegen oder fallen. Das 
iſt eine flehentliche Beſchwörung, aber keine 
uverfiht. Südlich des ſchmalen Grabens des 
anals, ſo empfindet man in England, braut 
ih irgendwie eln furchtbares n et aus 
jammen, von dem niemand 155 ann, wann 
es losbricht — und noch weniger, wie man ihm 
Sen oll. Die en Städte ſind die 
Stätten bisheriger Teilentlabungen ... 


Ihtefen war eine Halbinſel, bie nur durch die 
etwa 800 Kilometer 11000 ſchmale Landbriicke 
des übrigen Schleften mit dem Reiche verbunden 
war und mit den lie duch Berkehrsſchwierlgkel⸗ 
ten zu kämpfen hatte. Auf drei Seiten war das 
Geblet von uns feindlich gefinnten Ländern um⸗ 
eben, jo daß jeder Mi ih ftodte, Erxſt in den 
jahren nach der Machtübernahme durch den Na⸗ 
ionalfogialismus hat ſich das bel Deutſchland 
gebliebene oberſchleſiſche Geblet einigermaßen 
erholen können. Heute iſt die Lage von Grund 
auf anders. Oberſchleſten befinde lie 
im Herzen Europas. Es bildet gewiſſer⸗ 
maßen den Mittelpunkt 0 Naroif und 
Alben, Auch verkehrspolitiſch wird es in den 
nächſten Jahren im Mittelpuntt des Faber 
Then Wirtihaftsraumes ſtehen durch den ſchon 
betriebenen Adolf⸗Mtler⸗Kaual und den im 
Bau befindlichen Oder⸗Donaukanal, Der us 
küngliche beutiche Wirſſchaftsbeſit ſowohl in 
ſeſt, als auch in Oſtoberſchleſten mit ſeinen gl 
ganktiſchen Grubenanlagen und ſonſtigen Erzen ⸗ 
r hat eine ſehr ſtarke Aushel⸗ 
ung erfahren. Sberſchleſſen, das in feis 
nen beiden bis 1939 getrennten Teilen [don an 
ſich in der Eſſen⸗, Kohlen- und Zinkproduktlon 
einen gewichtigen 4 einnahm, hat nunmehr, 
feine Bofition bedeutend verſtärkt. 
Die Lebensfähigfeit ber neuen Pros 
vin Oberſchleſten bedarf daher feiner weiteren 
Er 1 as heute ſteht, iſt zwar in den 
neu zum Reiche gekommenen Teilen in vlelſa⸗ 
cher Hinfiht erneuerungs bedürftig. Aber ſchon 
feit den Geptemberlagen 1988 ie elne gigans 
tifhe Urbeit geleiftet worden, und ber weitere 
Ausbau ber e Wiriſchaft 
geht mit Rleſenſchritten vorwarts. Hier iſt ein 
deulſches Induſtriezentrum vorhanden und im 
weiteren Werden, auf das ſich einmal alle Blicke 
weit über den Rahmen des Großdeulſchen Rei⸗ 
ches hinaus lenken werden. 

Es ift felbſtverſtändlich nicht beabſichtigt, 
purch die Tellung der Provinz Schleſten Bres⸗ 
lau und Niederſchleſten etwa zu ſchwächen. Ein» 
mal find hier ſelbſt genügend Harte Wi iſchafts⸗ 
fräfte vorhanden, zum andern gehen von Ober ⸗ 

ſchleſten . mpulſe aus, dal Miederſchle⸗ 

en in Zukunft noch ſtärter ale bisher daran 

ſellhaben wird. Man denkt, “a nicht batan, 
Aufgaben, dle 17 5 in vorbildlſcher Weſſe für 
den nan 98 elifhen Raum von am 
deren als in Oberſchleſten gelegenen Stellen ge 
löſt wurden, durch Einrichtung womöglich neuer 
und damit doppelter Dienftftellen in Oberſchle⸗ 
len zu ſchwächen. Es wäre Sa ver ⸗ 
fehlt, auf wikiſchaftlichem Gebiete für Ober 
chleſten eine eigene Melle beanspruchen 5 wol⸗ 
len. Die gewaltige Kraft der oberſch Nile 
Montaninduftrie wird ſich vielmehr in Zukunft 
für die Entwicklung der Btestauer Meſſe noch 
nachhaltiger als bisher einſetzen, Ahnlich liegen 
die Verhältniffe auf einigen anderen Gebieten, 
vor allem kultureller Art. 

Die neue Gauhauptftabt Oberſchle⸗ 
fiens wird Katt witz fein. Dieſe SH 
war vor hundert Jahren nos ein kümmerllches 
Dorf von einigen hundert Einwohnern. Sle Ift 
unter dem Einfluß der deutſchen Induſtele zu 
ihrer 909 0 überragenden Bedeutung 5 
en und hat im Konzert ber europziſchen Städte 
ihren beſonderen Rang und ihre befondere El⸗ 
ſenart. Ihr ſtehen die übrigen oberſchleſiſchen 

ropftädte Beuthen, Gleiwitz, Hindenburg, ds 
nigshütte und Gofnowih nicht nach. Die neue 
Bropinz Oberſchleſien iſt 17 und willens, 
biefem Lande und feinen Menſchen ihren durch 
jahr ſehnle⸗ und jahrhunderklange Kümpfe dere 
enden Anteil am Leben zu geben, das Land 
kulturen und volfstumsmähtg zu ſichern und eis 
ner Blilte entgegen zu führen, die noch vor lur⸗ 
er Zeit kaum jemand erwartet und ethofft 
17 Oberſchleſten iſt ſtolz, daß es durch den 

lillen des Führers teilhaben kann am geſamk⸗ 
deutſchen Aufbau und daß ihm dabei eine über« 
ragende Aufgabe gefeht wurde. Oberſchleſten 
wird das Veritauen des Führers nicht enttäu 
ſchen. 4 

Argentiniens Muhenminifter Roca hat fein Kid 
dale eingereldt, das auf innerpofifiihe Differ 
renzen aurüdgeführt wird. 


* 

Der fteffveritelenbe Feneralgonverneur von L. 
hen, Brun, iſt im Allet von 56 Jahren in Tel 
polls geſtorben 


Litzmannſtädter Zeitung — Dienstag, 28. Januar 1941 


Mie der Dieb in der Nacht ſchlich ſich Galifar nach HEN. 


Etrengſte Geheimhaltung der Meife des neiten Botſchafters aus Furcht vor den deulſchen nterſeebooten 


Von unserem Dr. vH.-Berichterstatter 


Rom, 28. Januar 
Ki 
nd N 0) 
Wa die 0 
W. 


a 
n der 


en 


Bolſchafter 
orm einer 


Eigentümlichteſ neuen Botſchafters bes 
richtete, war diesmal die Abfahrt des neuen 
Bolſchafters auf ausbrückliche Anweiſung von 

echt! i Aera gehalten worden. 
Ohne jede feierlihe Werabſchledung hat Lord 


wie jetzt bekannt wird, von einem 
oh im ſchoktiſchen Norden gelegenen Hafen 
auf dem Schlachtſchiff „Georg V. einer 
det größſen Einheiten ber engliſchen lotte, 
England verlaſſen. Während der gefamten 
Überfahrt nach Neuyork wurde die „Georg VE 
von . engliſchen EIN 
Jerſtörern und Anterfeehooten beg jettet, Die 
„Georg V.“. Waben eine in dieſer Jahreszeit ins 
8 feine . E beige ast nie beruhte nördliche 
oute ein. 


Se wie die Abreiſe vollzog ſich 
auch das Cini sell des neuen engliſchen Bote 
ſchafters in den Wereinigten Staaten. In aller 
Stille, zu nüchlſcher Stunde verlieh Lord Hall. 
1 1 welt außerhalb des 9 77 non Neuyort 
(€ „Georg V.“ und ging mit einem Motorboot 


lifax, 


Vebins „Indufteielles Kriegsvarlament“ 


dur Mittwoch nach London einberufen / Stharſe Mußnabmen gegen die Arbeiter 


Drabtberich! unserer Berliner sebriftleitens 


Berlin, 28. Januar 


innen in London unter der 
eitsminifters Bein Beſpre⸗ 


ingen zol 
1 
das Schlagwort 


0 
oder Kriegsinduſtrien erklärt werden. Inner⸗ 
* biefer Induſtrien darf dann kein Ar, 
eiter ohne Zuſtimmung eines ſtaatlichen 
Kontrofleurs die Arbeit verlafſen. Er 
darf auch nicht ohne deſſen Zustimmung entlaſ⸗ 
fen werben. Wenn das Arbeſtsmipiſtertum ges 
wi 2 Unternehmungen, 10 unwielſam geleitet 
anfleht, kann ein perfönkſcher Kontrolleur 


einge 
El 

ſtrlewerk durch Luftangri 
feiner Bezugsquellen an 
wird, kann und ſoll bie 
ein anderes Werk ähnlich 


echte der Gewerk. 
ſaften werden aufgehoben mit ber Verheißung 
rer Wiederhetſtellung nach dem Krlege. 
Es handelt ſich hier alſo um sie techt 
10% e Mapnapmen für bie Arbe, 
ter. Beh follen die Arbeitgeber verpflichtet 
werden, einige eo Reiftungen, die gegenüber 
ben In Heuſſch fand ſeit Jahren zur Selbſtver⸗ 
ſtänplſchteit gewordenen Leiſtungen geradezu 
minimal anmuten, zu erfüllen, wenn ſie Kriegs« 
Tieferungen erhalten wollen. Dabei bleibt bie 
Frage offen, wieyſel von den Neuerungen zu⸗ 
unften der Arbeiter überhaupt nur auf dem 
japier ftehen bleibt, In dem Plan fehlt ver⸗ 
ſtändlicherweiſe völlig vie Behandlung der Mo. 
nopole und der Kriegsproftte. Darin wird 
deutlich erkennbar, wem auch der der ſogenann⸗ 
den Arbeiterpartei angehörige Miſter Bevin zu 
gehorchen hat. 1 


Erfolgreſche Angriffe auf Gefeitzfioe 


dtwel Sombenvollteeffer auß Sandelsihifi / Ein weiteres brennend geſithlet 


Berlin, 27, Januar 
Das Oberkommando der Wehr 
mach t gibt bekannt: 7 
Kampfflugzeuge geiffen am 26, Januar Ges 
leltzüge und einzeln fahrende Schiſſe an der 
Set Englands erfolgreich au. Zwei 
Bombenvolltreſſer auf einem Handeloſchiſf bei 


Vega lichtet. örbll 
ſuſklärungeflugzeuge eten nüt 
Great er 5 td inbelsſchiſſ. 
das am Vortage von einem Kampfflugzeug au⸗ 
gegriffen worden war. 

Der geind warf in der letzten Nacht in 
Weſt⸗ und Mitteldeuiſchland an veerſchlebenen 
Stellen Branbbomben und wenige Spreugbom⸗ 
den. Entitandene Brände konnten ſchnell ges 


verürſachten eine Heftige Exploſton. 


löſcht werden. Der Sachſchaden iſt unbebens 
ten, Der Angeiſſ forderte pier Tote und ſechs 
Verletzte unter der Itvilbevölterung. 

Drei eigene Flugzeuge werden dermißt. 


Erfolgreiche Minenrumbosle 
Berlin, 27. Januar 

bil fi Hi Tote 

ung den eke en Bonben — 

geslien, Troß ſchweren Wetters und hoher 

ee, gelang es unferen Booten, die Flugzenge 

W ff und zwei von ihnen ſchwer zu Des 

bigen 1 Beh Ahr Nen Berluſt wahe⸗ 

| einlich i. Unfere, Minenräumboole Jehten 
ihre Tätigteit for 


Ungarn trauert um Außenminiſter Ezuly 


knerwarteter Lob des Stantsmannes / Staatobegrübnis am Donnerslag 


Bubapeſt, 28. Januar 

Der ungarische Auhenminiſter Graf Cfatn 
iu. Ae e l zwel Tagen 5 me 
rer Rläaſchlag eingetreten war, iſt in der Nacht 
um Montag in einem Budapeſter Kranken 

en. 

längerem Leiden verschiedene 
an Clary ſtammt aus einer alten 
delsfamilie und wurde im 


Küelben Bier befreundeten 
ſerzliches Bedauern aus, 
Der Name des Dahingegangenen wird fir 
immer verbunden bleiben mit den beiden Wie⸗ 
ner Schiedsſprüchen und dem Dreimüchtepakt, 
dem Ungarn als erſter Staat beittat, Seine 
Gegner nannten ben gem Gjaty einen „be 
dentenlos beutichen Areunb" ober einen „ele, 
Ba e „ Aber die Erfolge, die Graf 
ſal9 beſonders auf dem Gebiet ber Revifions» 
politſt für fein Land errang, haben dieſe Gtims 
inen zum Schweigen gebracht. 5 


Politikets bel uns 


leilungen elne ftarfe 


Nr. 28 


an einem geheim gehaltenen Punkt an Land. 
Die amerikanſſchen Behörden halten ſtren, 


den du 
1 One 
be of kr 


verlaſſen 
eule un 
ich Walhii 


1 
zu können. 


Kämpfe bel Derna 


Der italleniſche Wehrmachtoberſcht 
Nom, 27. Januar 

Der italteniſche Wehrmachtsbericht vom 
e folgenden Wortlaut: 7 

Un der griechiſchen Front e 
lungen von örtlicher Bedeutung und geſtelgerte 
1 asnlälalel ‚Unfere auge haben 
feindliche Truppen mit Bomben belegt. 

In der Cyrenaila 19 5 unſere Truppen 
in lebhaften A öſtlich und ſüdlich von 
Derne den feindlichen motoriſterten Ablei⸗ 
kam beträchtliche Verluste beigebracht. Unfete 
Luftwaffe hat ftarte e e von 
motorifterten Verbänden und Arkillerie mit 
Bomben und MO.Feuer belegt. Zwei engliſche 
u deuge wurden von unferen Jägern abge⸗ 

len. 


n Oſtafrita dauerten an der Sudan⸗ 
Front bie Kümpfe fort, an denen die Abteilun⸗ 
en unſerer l durch beflige erſolgreiche 
ingriſſe ohne Unterlaß kellnahmen 
ber jaben 
ſeindliche Kolonne über 
raſcht und ihr empfindliche Verluſte beigebracht. 


Willtzie bei Churchill und Eden 


Stockholm, 28. Januar 

Wie Reuter meldet, begab ſich Wilkie, der 
Sonntagnachmittag in der britiihen Haupt ⸗ 
Dr singe ſtofſen iſt, nach einer Zuſammen⸗ 
\ an mit dem Außenminſſter Eben zu Ct ur⸗ 
chill, um mit dieſem zu LE, Willtie 
übernab Churchill bei dieſer Gelegenheit die 
perlönlihe Bol alt Roofevelts. Späfer traf 
er mit dem Arbeitsminiſter Benin zuſammen. 


Ta-Plata-Stagten helfen ſich felbft 
K Montevideo, 28. Januar 
Am Montagnahmitia . in Montevl⸗ 
deo eine Konferenz der La⸗Plala⸗Stagten Urs 
gentinien, Brafiliem U 
raguay und Bolinien. Das Ziel 
Pe Aft die 1 dn des regionglen 
en 


Renya 1155 


andelsaustauſches, um gang der Aus⸗ 
(uhr, dle durch die engliſchen Bloc emahnahr 
men [mer geſchädigt worden ift, einigermaßen 
auszugleichen, 5 


Die Berliner, Philhormoniter und Ihe Dielgent 
helm Furtwängler wurden auch in Florenz bei 
einem Konzert, m Stabiihenter degelſterk nefelert, 


Der Gouverneur der Inſel Malta hat bie gefamte 
8 der Inſel zum Militärbſeuſt herange⸗ 
gen. f 1 


i Bor der Amſledlung der Litauendeutſchen 


Alle ärztlichen Maßnahmen geltoffen / Einfat von Sanitätsoifisieren des Heer 


Elgenberleht der L. z. % 


erum, 
Benin! ter noch im Ka⸗ 
‚effeidete dieſen Poſten 
bis zu feinem Tobe. 


Bas Staatsbegräbnis findet am 
Vormittag des 30. Januar ſtatt. Die felerliche 
. erfolgt im Kuppelſaal des Par⸗ 
jamenis. 


Ein treuer Freund 


Drabtmeldung unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 28. Jangar 

Mit Graf Cſatg verliert Ungarn einen Real ⸗ 

lititet von großem Weilblick, 1 fender Bil« 
ung und hervorragender Kenntnifle, Deuiſch. 
land aber einen treuen Freund, der während 
jeiner Be Amtstätigfeit die Außenpolitik 
eines Landes auf die Achſe Berlin-Rom in 
‚eier Eindeutigkeit und Geradlinigteit ausge 
richtet hat. War ſchon die Nachricht von. der Er⸗ 
krankung, des 11 0 Außenminiſters im 
ganzen Reich mit Untellnahme aufgenommen 
worden, jo löft nun die Botschaft von dem Hin⸗ 


8 ea Januar 
im Oſtſeebad RNauſchen fand eine letzte vor ⸗ 
Bereitenbe agun ber Kr alte im 
Rahmen der (erthrun der Llfauendeutihen 
an den Gren, ſübergang ellen und in den [pi 
ätig ſein werden. Der 
gelemien funbheltlien 
auamisleiter Dr. Set! 


u einen Überblick 
ber 


Gerhard 
lin über 


e 
tn 
Unterbringung 
slldergangse 


m 
Rale 
die Transportaufgaben 
und Betreuung an ben ſe 
ſtel len. Prof, Rofe, der fümtliche i 
ee jedlungen als leitender Hyglenter 
in aktivem Einſatz Busen: hat, ſprach weis 
ter Über den zu erwartenden Krantenanfall. 
Stabsarzt Dr. Linde, leitender Gan.-Dfs 


[nie des ‚Heeres deim Beguſtragten des 
leichsgeſundheitsſührers für die ärzlliche Ber 
treuung der volfs! c Umftebler, gab einen 
Überblid über den Elnſatz der San.Offigiere 
und San.⸗Dlenſtgrade des Heeres, die durch 
ihr zahlenmäßig bedeutendes Kommando zur 
imſtedlung weſentlich daran beteiligt find, 


— — 
e 
Berlagsleltert Withelm Maßel. 
Haupiſchriſtleltet: Dr. Aust Pfelſler (verreim) 


tellertretender Haupiſchrlfte 
rantworllich ie wilde 8 
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ö Ein treuer Paladin Friedrich des Hroſten 


Seldmarſchall von Möllendorjs Weg vom einfachen Hofpagen zum berühmten Heerführer 


Bor 128 Jahren, am 28, Januar 1816, Jahre ſpäter die Truppen, die nach Polen zu den Waffen griff, trat er zwar wieder in den 
Narb in Havelberg der Genetalſelbmarſchal 00 0 wurden, um die zweite 15 altiven Dienft ein, wurde jedoch dei Auer⸗ 


Gral Wichard Joachim Heinrich von Mil: Landes zu vollenden, Nach ſeiner Rückkehr Ti 5 tebt verwundet und fiel in Erfurt in 

Lendorf, einer der getreueſten Palabine er gar bis zum Keldmarfhali auf un ſtanzöſiſche Gefangenſchaft. Nachdem die Fran 

Ariedrichs des Groben, Eee 3 em n h 2 155 Bin. 5 . ah 1 5 

ii reuhijhe Armee am Rhein betraut. Graf ihm Napoleon I. bie Freiheit wieder, verkle 

nor 6 del un öllendorf erſocht noch die Siege von Kaſſers⸗ n das Kreuz der Ehrenlegton und. garan- 

Preußens Gloria gezogen wie Generalfeldmar. lautern am 29. Mai und 20. September, riet tierte ihm fein Gehalt, Später zog ſich dann 

Hall Graf Wichard von Möllendorf. Fr gal aber dann ſelbſt gm Baſeler Frieden. Graf Möllendorf nach Havelberg zuruck, wo er 

te kühnsten Maffentaten vollbracht und ift das Von biefem Jeitpuntt an begann fein Kriegs: am 28. Januar 1816, vor nunmehr 125 Jahren, 
für mit den jlenta Auszeichnungen bedacht ruhm zu verblajjen. Als Preußen 1806 wieder im hohen Alter von 92 Jahren geftorben it, 

worden. 


Generalfeldmerſchall von Möls Di Tolte.kamm 7 tan a. * 
lendorf, ber am 7. Januar 1924 zu Linden. EN. im - us UM 
berg in der i le eboren wurde, 9 5 le ten 6 4 

feiner Laufbahn als Page am Hofe Fried⸗ 5 


dich II. und begleitete den König bereits n Vom Halseiſen bis zur Schandmaske / Oſtmärkiſche Nechtsaltertümer 
den erſten Da ſiſchen HR In den Schlach⸗ 


ten bei Chotul m war er unmittels Wien, im Januar „Rechts vorſchriften“ nach vorheriger Tortur — 8 N 

bar an feiner Seite. Den Zweiten Schleſiſchen m Duleum, bes  Reimsgauen Rieber. einen grählihen Feuertod erleiden. Noch das $ a 

Krieg machte Graf Möllendorf als 11 nrich donau in Wien wurde eine neue Sammfun öͤſterteſchſſche Strafgeſeßbuch vom Jahre 1768 

beim 1. Garbebataillon mit, wurde 1740 wegen echt Ale d. 110 on euer enthält Abbildungen von Folterwerkzeugen. Zeichnung: Trueiſch / „Bilder und Studien“ 
einer in der Schlacht bei Soor bewieſenen n S e Dieſer geiſtigen Untermauerung des Hexen ⸗ 4 

Kapfenet fofort 2 Hauptmann und inet Set Hr ale Jae e wa unsern orturnotwendigteit entfpreden Na 1 bat 17 9555 DE 1 50 der 

ablutanten des Königs ernannt und nahm im „Da wendet ſich der Menſch mit Grauen...“ auch die in dem Wiener Museum ene en natlielich die 79 5 — — 777 ſchürzenjäger 

Siebenjährigen Krieg 1757 an ben Schlachten bei Dieſen Dichterwork läßt ſich wie auf die bes Makterinſtrümene und Vouzugsvorſchelften für m Savoy. Hotel 


Prag, Kolin, Roßbach und Leuthen teil, wo rühinte Nilenberger Beltszfemmeszung einihlä- die graufamften Teibesitrafen. Da gibt es eine 
er den Friedhof erftürmte, den Orden Pour le gige n im Bayeriſchen Nationale komplette Folterkammer, die als intereſfantes 
metite erhielt und zum Major 1 wurde. Mufeum ſu Minden und dem Germanſſchen Gegenſtilck zum Nürnberger peinlichen Gericht Jahrhunderte hindurch wurde auch in der 
Auch bei ee und Torgau zeichnete ſich ber Müfeum in der Stadt der Reihsparteitage auch betrachtet werden kann. Beſonders jehenswert Oſtmark die Geiſtesnacht der Folter und des 
in Irlebriche des Großen an der auf die im Mufeum, des Neſchagaues Nieder. iſt auch die im Hofe des Muſeumg unterge egenwahns von feinen Licht der Menſchlſch⸗ 

pitze des 1. Garderegimentes durch hervorta⸗ donau, b Sammlung von Altertil⸗ brachte Steinſäule aus Dültersheim im Ahnen. feik erhellt. Es mußten erſt Männer, wie der 
gende MWafjentaten aus, fiel aber in per lezte. mern der oſtmärkiſchen Strafkechtspflege anwen. gau des Führers deren eiſerner Schwertarm ein 955 ellor her. Hohen, Schule in Wien und leßte 
den Schlucht 1760 in öfterreihifhe Ge. den. Was Hexenwahn und Tortur an den abe dei en der arkigerichtbartelt darſtellte. orluxarzt, Friedrich von Leber und Joſef Son« 
angenſcha ft und wurde erſt nach einem ſonderlſchſten. Fachwerlen“, Geſeten, Perord. Proßen Wert hat man ſchon im Mittelalter auf nenfels, geboren werden, um der 7 0 Ge⸗ 

jahre ausgewechſelt. Run zum Oberften aufge, fungen und Märterwerkzeugen hervorbrachlen, g ali, wie die zahlreich dorhande. rechligleit und neuzeſllichen Strafre ispftege 

rut, erwarb fih Graf Mörkendo & iſt dort zur Schau al nen einfhlägigen Dokumente und Werkzeuge 1 en u, verhelfen. Nachdem die 


ftürmung der Höhe von rte In eiſter Knie iſt in dieſem Zuſammenhang beweiſen. Da gibt es Badfteine, Böcke Fideln, Kolter in en Jahren 1740 und 1754 zuerſt in 

17 Er 0 1 en 81 Yan 7755 De im Bene, eig Bea 1 Bist 127 Aendechene 1110 A ei en, Baus in en, Weben 18 Sonde 

rbfolgekrieg to 9 hammer zu erwähnen, ein furſſtiſches Ruch auf biefem Gebiet laſſen ehrte und Dänemark abgeſchafft worden war, wurde 

derade tommanbierte er eine A am das die beiben pa en Inqui 17 Parallelen zu ben Nürnberger 11 often, ſie 1776 endlich auch im alten Oſterreich beſei⸗ 

Böhmen und Sachſen und führte den ber, toren für Sid. und Nordpeuſſchland, Zeinrſch der berühniten „Eifernen Jungſrau⸗, die ur. (igt, Doch haben ſich Aberglaube und Heren« 
fall bei grün aus, wofür er mit dem Dnititur und Jakob Sb 148 au 5 n prünglic eine Prangerfigur 05 weibliche Per. EN Dort teifweile noch bis ins 20, Jaßrhun⸗ 

Schwarzen Adlerorden ausgezeichnet wurde. Es ift erstmals im Jahre 1489 in Köln im Drud fenen war, ſowie der „Büdertaude‘, dem dert hinein in abgelegenen Landstrichen er. 
erſchlenen. Zehntaufende _ unſchuldiger. Men. „Spotttragen“, Schandflöte und mantel ziehen. halten. N 

Im Jahre 1789 wurde der alte Haudegen ſchen in allen beutichen aue zumeiſt Frauen, Er x 2 

Gouverneur von Berlin und befehligte zehn mußten auf Grund ber darin niedergelegten J Tr 8 


Der Kußlongchen von Cineinuati weil e⸗ 


Warum dle grlechiſchen Ehefrauen Zwiebeln eſſen mußten 


4 Es gibt Jorſcher, bie felbft die poetifäften Reſultat biefer Beobachtung in einer amerika · 
Dinge auf der e in eine Retorte preſſen und niſchen wi ae 55 Aung veröffentlicht. 
einer chemiſchen Analyſe unterziehen. Man Darnach fehen dieſe 100 Gramm tie folgt 
möchte es Profeſſor Gregory Donegan von zuſammen? 1 Gramm Waſfer, 07 Gramm Cie 
der Hochſchule in Cincinnati USA.) faft ein weiß und Globulin, 0,50 Grain Elaſtin, 88,2 
wenig übel nehmen, daß er den Kuß, dieſes uns Gramm Kollagen, 0,082 Gramm Phosphate, 
ſterblſche Llebesbekennenis der weſßen Völker, 0,761 Gramm 11 0,45 Gramm Kochſalg, 0,04 
als einen „chemischen Vorgang“ betrachtet, den Gramm Chlorkalfum, 0,01 Gramm Kalt und 
man genau jo im Laboratorium unlerſuchen geringere Mengen von Magneſiumoxüd, Elſen⸗ 
kann als etwa eine Schüffel mit ſaurer Milch. ozyd, Aluminiumoryd und Schwefel. Welchen 
Auf alle Fälle verbanfen wir dieſem Gelehrten praktiſchen Wert biete Unterſuchung hat, verrät 
die eiſte 0 chemiſche Analgſe des „Kußpro. uns der Kußforſcher von Eineinnatl nicht, Auf 
5 19115 te nicht gerade poetiſch klingt, aber jeden Fall wird er fih mit feiner „Chemie des 

ii 


Grenzltatlon Terespol 
am Bug herrſcht durch das mit der Sowjetunion 5 
hr von und nach der Grenze. (Preſſe⸗ Hoffmann, 


Auf! 1 Bahnho 


chende Abkommen 
reger Eſſenbahnverlel 


ander Multiplex K) 


kein Liebespaar der Welt vom Ki, Kuſſes“ keine Übergtofen ympathien geſchaf⸗ 
ſen abhalten wird. ker — es een bei Bin 15 0 0 


tofeffor Donegan hat 100 Gramm der Böltern und Eskimos, für bie der Kuß Ab⸗ W bed x vi 7] und 8 ed 7 8 

15 1 dukten de fſtoßendes ift, und die bekanntlich ihrer Sympa ⸗ ag lite ES O 

hemi he een a al 2 \ 1 e dur" e * E LL it 77 N 4 
ſaſen ve N 


Die Welt Hat Übrigens. In den verſchedenen Bi ter — 1 een a 0 7 5 eigentliche eg dauert drei Jahre; mit 


Ausnahme der liegertruppe ift nach zwei Ja 
Zeitaltern eine % e Einftellung Generalfeldmarſchalls Keitel au einem Beluh den 5 übe 1155 in e He) md 1 
ichen 0 0 Währen 8 } tersftufen bis zum 00. Lebens 


Das Wort bedeutet Held und beſagt, daß der fahr rt wird. 
Jo gerne küßte, daß bie Männer ihre Frauen, ner jener enen Sigel 55 ganz d dil der Hestegdienſtpflicht gibt es in Uns 
dienten Krontlämp pas eine Hohved⸗Arbeltspflicht, die 

der 5 


155 15 ee n 5 Ku ungariſchen 11 
x mfängen geihaf» „ Männer und Frauen, vom s gi 
ee e ee Bein! 15 RN in Pflicht nimmt. Innerhalb 


8 man nach den Bes 
riftfteller Im alten Or 1115 in Deutſchland. Er trägt den Titel 19 0 7 die in drei Al 


wenn fie allein fortgehen wollten, zum Jwichels 

eſſen nötigten, a ſie nicht A Ver ung TE 
kamen, haben die alten Römer nicht allzuviel 
vom Ku fen gehalten. Wenigstens berichtet uns 
Cato, ber älteſte römiſche a bead ge die. Elite⸗Frontſoldaten entſlanb daun wei. Jahre der * en Altersgrenzen Iigt die Luftſchuß⸗ 


Römer hätten ihre Frauen nur deshalb geküßt, E i $ icht. Fü ilitä U übt ine 
ne m . a ee 5 die eigentliche Organifation der Bſtez. Bid Bü run zauglſche gibt es ei 


m Sommer 1038 wurden dieſe hervorragend⸗ 
Wein getrunken hallen 142 e 0 1 1 ‚ham 
Im Mittelalter gab es eine Zelt, in guf den Slagtschef vere And von biefem ale De 
der in Europa eine sah 54 50 lei te. dutch Schwerlſchläg ER Milter geschlagen. Des Shi fol} 
Dan tühte nie] Häufiger und bei Diet mehr Ger  Barikn er ade and nee eh e ee Ir er md 
2 * „ us Preßſto! einem deutſchen Sportler u. 
Pane dene een d en NE ee ede IE dee dee kallet. Beer a De’ Ede 


lich di 
F au e Wesl and eiks Tage, er i m neuen Ungan deniie Im el} Bändern zum Raten; angemeibeh 
Gei il 0 die Braut und die Brautjung« Fe 88 0 eG 0 84 ER An N 1 5 I e eee mar 
N aa „ „ er le. Preßſto m eigen aufe 
K er bie Anderl gab ihrem Pane einen 150 Sl 2 . A eo bene n ar 8 allen hat an he eine e 
ampfes un ‚rorde! nel u vorgeſe! , die vor der Ins 
wien RM RR A 5 an ber Shea b gc, dag Ihren Plaz 15 Diese Shnetlinaktung 
„ den b 10 Sen 0 Ns 15 Sein e lde und erfolgreichſter Gehilfe war ſäßt unter der Lau 10 e des Skis Stollen her⸗ 
nenes len on des guten Benehmens“ Leu, en, dabei der frühere Generalitabshauptmann und vortreten, bie, weil ſie Jofort in den Schnee vor⸗ 
n ſen Bellen Ur N bt: But Minifterpräfident Julius von Gömbös. ftohen, die Gefahr des Abrutihens vereiteln. 
2 fe niemals in aberfüllten ober | 1 9 © Das Diktat don Trianon hatte feinerzeit die die Umwandlung der Qauffohle dom, Gleſten 
ſültelen Räumen! Hüte. dich vor ſchnelen Berän- ungarische Armee auf nit. 95.000 Mann ber um Steigen und umgefeprt vollzieht ſich mit 
derungen, der Zemperafur, wenn du fühl! — ſchränkt. Sie war eine Sböldner⸗Truppe, der der 01 eit einer Sekunde. Der neue Sti er⸗ 
Ba de dec an eee ee, Uke gedanke Wen ee mi Indigteit" die er ale Ver ga de 
e N 4 e No w eit, vor allem t Hari es 
Berliner Pfannkuchen — — in Madrid falt, wo gefüßt wird, fo 1 nicht, häu Gefahren bedingte die Ein Krug einer auf Pre ſefſen und feinem 00. . 
h 4 

N 


Die Pfannkuchen find nicht nur bei den Pewoh. fig zu gurgeln!“ Wie man.fieht, hat es alſo auch Freiwilligkeit beruhenden pflicht, Im De. Einfluß zu banken . Es kommt hinzu, da 
BIER en ſehr beliebt, Auch 10 IR n früheren Zeiten beſorgte Leute gege- zember 1098 wurde dann dle neue Wehrvorlage Gewi N des ieren ni" 1 

u) Spanien weiß man die Bolas de Berlin“, wie ben, bie fih, gleich Proſeſſor eil auf Fin. angenommen, die von Honved⸗Miuſſſer Bar, unter dem des hölzernen Stis liegt. Beſonders 
fie hier genannt werden, als Legerbiſſen 13 Innati, zum Wohle der Menſchheit mil dem 925 vertreten würde. Die N Mict umfaßt fällt an dem neuartigen Sti noch auf, daß er 
aalen. (Aſſoclateb Preß, Jander⸗Mülkiplez. g.) Studium des Kuſſes efahten! die Zeit vom 12. bis zum 70. Lebensſahr. Die keine Laufrinne aufweilt, 

ö - — 
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te : 25 Fee 
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Bir dann ist Hag-Cola heiß das Richtigel Wundervoll würeiger Duft von, Energien, macht wieder frisch und aufnahmefühfg. Einwelterer Vor. Pulver nach Übergießeh mit kaltem Wasser richtig, 

er Früchten und frischen Krüutern entstrümt diesem neuartigen Ge. mug; Heg-Cola ist frei von Alkohol und Coffein. Auch Kinder und auflöst. Deshalb gut umrühren und einige Minuten 

UM | trünk. Hng-Cola coffeinfrei belebt und durchwlrmt und bietet mit empfindliche Personen können es daher unbedenklich trinken. - stehen 8 in in e 

) ut seinem ul. erben Fruchtgeschmock einen köstlichen Genuß. Die Zubereitung ist donkbar einfach: Das Hag-Cola-Pulver wird nu in Beuteln zu 25 g und ee gebn 


Hag-Cola enthält Frucht- und Traubenzucker, Kalk und andere für, mit sprudelnd kochendem Wasser übergossen, und schon iet das Marken orhlltlich. Richtpreise sind 10 bew. 60 Pig. 


den Kürper wichtige Aufbauttoffe, S0 ergängt os schrgut verbrauchte " Heißgotränk fertig! Bei dem Kaltgetränk darauf achten, daß sich das Kaffee fag H. G. Bremen, Hag-Cota-Werk 
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8 jernor rollten langſam zwei Tränen. Dann \ 
Florentiniſche Begegnung / do, dan dan Era Art , Aultur in unferer Zet 
4 Lahm [einen Arm und führte ihn vorſichtig die 
Wir war Abend in d di hi, sh Atte laut d jäher fi Se e Nennt berge. e d Pes f e Die Stadt TI | 
zen gegen Abend in den mwunder«) mäßige Schritte laut wurden und näher kamen, 3 inige U in Kunjtverein in Thorn. Die Sta oem | 
baten Bahnhof non Fletenz eingefahren und ſchauten wir unwillkürlich, Aude von ber Sim: steh ba Une e un a it im a ſtets ein beſonders leben⸗ gi 


hatten in der Nähe des Domes eine gute Penſton mung diefes wunderbaren Abende erfünt, er. an 3 it nickten, und et diger Mittelpunkt der Kultur und Kunſt gewe⸗ 
ſeſunden. Die lange Fahrt von Nene her" warlungsvoll auf die nahenden Mile Es 5 0 e 155 Diſtgter um eine fen und kann 5 in dleſer eden u ehr 5 
at uns ermüdel, aber von dieſer Stadt der waren ein Offizier und zwei Zlvlliſten, ſie gin⸗ chte ung geführt wurde. „Verwundet in der würdige Traditionen ſtützen, deren Wiederer⸗ ö an 
unt gingen taujendfahe Anrufe aus, zu ſehen, gen an die steinerne Brüftung der Piazzale. Cyrenafta“, ſagte er dann. „Er Hatte Sehnſucht weckung im Zuge der Aufbaugrbeſt eln beſon⸗ i 
au erleben, 1 „Umberto“, inte eine tiefe, klangvolle Stim nad feiner Heimat. Heute abend kam er an. Da deres Yugennierk geſchenkt worden IN In den J. dei 
Wir gingen an der Taufkapelle don Santa ie zu dem arbengeſchmückten jungen Offizier, führten wir ihn hier herauf, und er ſah Florenz Rahmen dieſer Bestrebungen fügt ſich auch eine u ne 
Maria del Fiore mit Ghibertis prachtvollen der eine Binde guet über feinen Augen krug, Mit der Seele ..“ ſoeben erfolgte Vereinsneugründung, und zwar 4 81 
Bronzetüren vorbei nach dem Palgzze Signoria, „Umberto, vor ung fließt der Strom, vor uns U is ult wieber vor den Stulpluren der Log⸗ ift auf Initiative des Kreisleiters: und Ober⸗ h far 
deſſen angeltzahlter Jinnenurm ein ſteinge! fiegt Florenz. Eine IR 4. Slille folgte, und a fanden, glaubten wir, Im Geifte neben den bürgermeſtere Jakob ein KRunftverein gegrün⸗ ef 
1 Wunder, faſt hundert Meter in den dann ren wir den Offizier leiſe Jagen: „dir Elandblſbern aller Größe jeden jungen Offizier Det Morden der es fid) dur N c hat, ne 

endhinmel aufflog, ſchritten durch die ſkulp⸗ Tanze „ Gitane den ‚neuen Imperium fehen zu Tehen, He wir des Kunſtleben in jeder Bezie ung zu fördern. 
Ba oe dei Bo das RE Und.in diele Seinen lag Topiel Gfüd und wüßlen nun: Diele Sad 10 weber Muſeum Scl d n e e 5 W. 
en e im Traum. s wir vor dem 9 D hr - 
Reiterftandbilde . ſtehen geblieben wa⸗ FRE vb en 100 fund in Glen aller Scene 1 8 8 5 Hal Dberblikgermeilter Jakob ſeloſt übernommen, 90 
zen, ul . und e alle Ze Geh dag ein Lächeln, und unter feiner Binde ſtarken Gegenwart. * R Hoöchſchulwoche in e Volts⸗ 55 
Zauber der alten Stadt mit neuem Plaz, denn 1 erziehung und Volksbildung find ewiger völki⸗ ne 


* 
zwi schritten über die Ponte Vecchio an den Lä⸗ s g Pb ſcher Auftrag, der auch in HR 5 18 
den der Goldſchmlede vorbei: D T f . 2 y Ö 2 ee muß, a ben . 812 81 
3ů¼àDie Totenmaske Ludwigs XVI. Eieniinee. ee 
ſchönen Vergplaß mit dem wunderbaren Rund⸗ ur was ber Führer milktürſſchertämpft und faats» 
bil über 1% feen "Da umter uns Inimmerteder Der Vellguſenſchreln des Henkers Samſon Erinnerung an dle Revolution e Auen 8005 2 


Arno, jenjeits hob ſich die mächtige Kuppel von Auf dem Vestel 


derung wage ging diele rde davon Ludwig NI. mit feiner Fa⸗ iet 1 
Santa Maria e bee ae ga Zope in, bee ef Ne eee den Ile Henne n daga wee. Kun bellen a no Antaszer in ſaß mae de 
kenturm und ber 3 unenturm des alten Palaſtes 1 men mit der Tolenmaste Bude 1701 verfüchte der König zwar zu fliehen, wurde zehnten biefem Land zugefügt hal. Hurch Vor⸗ 
im Silberſchelne der Sterne. wine Mean ne d Geinnerungen an ledoch von dem Poſtmeiſter Drouet, der ihn in ie reihen und Arbeitsgemeinihaften: trägt ö 


Zeit? Jahrhunderte ſielen von uns ab, und enn erkannte, in Marentes angehal« das deulſche Bolksbildungewenk die Kennb 
Seite einer Elen urg bee ien ne i Ss bee Aber, d franzöſiſche Haupiſtadt i Kane Deuce Heimat in ale Sg iter des 
Spitze feiner Edlen durch dleſe ftillen Gänge Die Erstürmung der Baſtille am 14. Juli bracht. 7 1 Volkes. So abe in den Tagen vom 2% bis 
kommen, in der reihen Tracht ſeiner Zelt, be⸗ 1789 gab den Auftakt zu einer Schreckenszeit 107 folgten nun Monate hürteſter Demüti⸗ 30, Januar in Kattowitz die erſte Hoch ul 4 
leitet von den Genien der Kunſt und des er⸗ 115 welche ganz Paris. in ein Meer fungen und Ernfedrigungen 5 den unglüde woche ſtatt, die von der ‚Woltsbilbung 14355 

füllten Lebens. Und da in der Abendſtille gleich⸗ von Blut und Tränen tauchte. Wohl am härter liche Serefger. Als er am 11. Dezember 1702 Kattowitz vorbereitet wurde. In würdigem 


dot den Schranken des Nattonalkenvents er. Ban wurde im Saal der Landesbiſcherei bie 
Auftakt zum Mozart ahr 11 Muße, vertelbigte er ſich mit Ruhe 5 ſchulwoche eröffnet. Den erſten Vortrag 
eee ee 0 5 


aud Geiſteszegenwart gegen dle keichtſerti iel Prof, Aubin. Er ſprach über „Die Vers J 
44 4 5 S 1 auf bin e l t higher, Abendlandes gegen Oſten durch | 
- beſchrüntle 'Souve: und feine le en“, 
Zauberflöte in der Wiener Volksoper Unverantwortlichteit mit wenigen ſchlagenden 0 U 
8 1 1 rede u en Theater N " 
Am 15. Dezember 1791 ſtacb zu Wien Wolſ⸗ Die Aufführung in der Volksoper wurde ger ſammlung, einer mehetägigen Fern 
gan, 10 eg A A wenige feiner ſtaltet un 1 5 hervorra; 19905 Enfemibte Fade Capet, wie man den König nun Das Wiener e in Berlin. Im 
Rüden Freunde eriiefen Ihm am Grabe bie junger, üuferft, talenfietter Kräfte unter der Nanhfe, der Beiſchwörung gegen den Staat und Rahmen des kulturellen Neuaufbaues in Wien A 
lehle Ehre. Heute beteiten ſich das ganze eifterhand des ſelöſt Regie führenden Intene dle Sſcherheik der Nation eh Am 10 Ja. iſtt die Tatſache, daß bas Burgtheater Ende Ja⸗ 1 w. 
Reid und die große Gemeinde der Berehter danten, Kammerfünger Aan Baumann. aua 1798 fand die formelle Abſtim naar erftmalig ein geſchloſſenes Enſemblegaſt⸗ . 10 
diefes gewaltigen Heroen deutschen Mufſiſchaf. Bemerkenswert an der Aufführung war die das, Shitfat Ludwig Ni ſialt, die jpiet in Berlin gibt, von ganz beſonderer Ber 
fene in der ganzen Welt vor, um den Melſter Föfung des lechniſchen Reoblems, pf. der ſchon 21 Stunden dauerte. Mit 361 gegen 300 Stim. deutung. Seit dem Bestehen des Burgtheater j Br 
Fu ſeinem 150. Todestag in würdiger Weiſe zu in anderen Neuin henisruhgen duch ap ſerſſche men, alſo nur einer Stimme 1 wurde kann ein 0 Wechfelberhälinſs der großen 1 
T 


ehren. Die Opernbühnen des Reiches planen Ideen beſlens bewährten Bübnenbilbnerin der König zum Tode verurteilt, vernahm Schaufpielkrüfte zwſſchen den Berliner men i 
e und befonders ieh als Hedi 7 0 Tobe in 1 Urt ges den Spruch des Nationalkonvents mit 82115 und dem eee werden. Nie⸗ 1 80 
Segen wid ben doe mende Wirkungsftätte | Tan, VCC 0 eee jo 
Mozarls wird dem toten Meilter eine chrende rakler des Zauberſpfeles harmanierenben far⸗ le ihn, der uber halte, rief ſene Enfembfeleiftung in Berlin, Deshalb bil» 1 
Erinnerung weſhen. Die Wiener Staatsoper benfrohen üme, Unter Außilfenahme von Lud, no time: „Volk, det das Gaſtſpiel des n ade Ja⸗ | W. 
hat für Ende des Jahren eine Mozark⸗Woche Drehbühne und zahlreichen Hängeſtücken konnte abi einen Knehien muar mit „Iibuſſal im Shillerthenter in der Nr 
Berge ehen. trok elfmaligen Szenenwechſels die Oper in Infzenierung von Lothar Muthel ein ganz be⸗ A Ju 
s erfte Wiener Bühne gedachte die Volks. zwel Akten — mie das übrigens auch der ehr Ereignis nicht nur im Berliner Kunfts N 
oper des unvergünglichen Schaffens Mozarts unſch des Schüpfers der „auherkkp war — eben. Zur steigen Zeit gaſtfert das Schillers I 
bereits zu ſeinem 186. Geburtstag, dem 27. Ja. ohne mſſchenvorhänge In paufenlofem Fluß theater Berlin mit einer ver bekanntesten Ber⸗ 
nuar. In einer 175 vollen Neuinſzenſerung abrogen, ein auf den then ne a liner F der letzten Jahre, und 4 
der „BaubersLöte", feines legten Werkes, erfimatfger durchaus gelungener agen. war Kehlings Ginftublerung von Kleifts „Prinz 95 
dab ſe den Auftakt zu weiteten Weiheftunden. Ber uch. Durch of nur geringe Dichun en Haupt unter. der Guillotine, Le Friedeich von Homburg“ mit Hort Ca|pwr- 4 Di 
s iſt tein Zufall, daß gerade die die ran ber Bühne auf offener Szene ergehen fh für auf dem Kirchhof St. Madeleine beftat- und Heinrich George im Burgheater. | 
dazu auserfehen wurde, fand doch die Uraufe den Zuschauer gänzlich neue Ufpekte: Feiſen⸗ ad) der Reſtaurallon von 1674 aber nach. Dieſe beiden Gaftipiele werden auch auf der kul⸗ 1 
führung dieſes Werrkes knappe wei Monate zu ‚ajten, monumentale Tempelportale und aha und an ber, Hinzihtungs fütellen Ebene den Willen zur gemeinſamen 1 
beo dem Tode des Meſſters am 30, September weitfäufige Hallen. ühnefapelle errichtet. Arbeit zum Ausdrug bringen. f 7 
1701 auf einer kleinen Vorſtadtbühne im Wle⸗ Die 1 in der Nacht“ fang Kammerſün⸗ 1 5 
ner Freihaus auf ber Wleden ftatt. Der „Kam, gerin. NentsMihaclet von der Staats⸗ olg 
mercompofiteur Herr Mozart" dſeiglerte, wie oper München als Gaſt die Rolle des Sgraſtro 9 
€s in dem Thegterzettel zu biefer Uraufführung war dem bewährten Mitglied der Volkooper, N 
hellt, „aus Hochachtung für ein gnäblges und Wermerftorfer, anvertraut. Peter Baze e edenke 2 
Sefer d RER: N d die Kan en Aa an ans un sie gut nen 2 0 e 0 5 . f - Bec 
aft gegen den Verfaſſer des Stüdes“ in der Darftellung, ließen dem Paar Tamino, don der i 3 in i 14 
rcheſtet ſelbſt, Kein Geringerer als Richard Pamina ihr wohlttin endes Organ. In der 8 häßlich der Jahnftein ift! 


4 5 ſaßt vie Bedeufung der „Zauberflöte Fankbaren Rolle des Papageng ſah man Be 


für die deulſche Oper in den Worten zuſammen: egg, Hen erze war eine in Geftal 
3 Senne aan gie HERNE Dies und Ole anni Bay a 5 19 8 it dh; jeltüre. ver ⸗ fe 
erkes nicht erſchöpſend genug würdigen. U I 
80 hale Die Belifie Poet ſo nut mie har ist „6 DIE Botkacen elne der Nes . se unge e man ihn bekämpfen muß! N 5 
nicht eriitiert, mit dieſem Werk war fie erihafs ühnen Wiens, ein Verdienſt mehr in der ms der großen frahzöſiſchen N * 
en“ Wie kaum ein anderes Werk nass aufgabe erworben, die Kunſt näher an das neben dem N . 
at feine „Zauberflöte“ gerade heute Wirllſch. Boik heranzubringen. es ſſt 1 wie ie ® I. won 
teitsnähe dur. die glügliche Syntheſe, die das 18 biefes Haus, das vor knapp zwei Jahren phry; e, * ** der 
volkstümlich gehaltene Teribud Schltonevers puchſtäblich dom 1105 an ‚beginnen müßte, 1 de " Zahnstein-bekämpfand 40 Ff. 1 We 
e A wa U inskten Ma a eee, 
F ereint, ein 3 f efer, tur; e { e preiswerte Qualitäts- Zahnpasta \ 
‚non „Volk und Rune“, r n 92 Pr enz kad * ice cen i eee | 5 
n 18 1 nur 
machtete um dle Blüten ſeines Garten um Rudud, was war denn das! Nun fi wü 
D 77 70 2 5 B » 7 1 5 ae a, sr glaubte son ine Sinnen a 8055 an ht 5 a en ins 5 
h f J „Brummen zu ‚hören, wenn ſie im Freien um⸗ en mi unafe fun! Immer 
er Gnrenkrleg zu Diüterdrunn | ne e, „ fü „ . 
— — Er ſpigte die Ohren und war auf einmal 
Roman wort Jupp Flederwisch 15 DR und & feinen a ent 
lang das nicht wirklich wie ein Summen und 515 — 


28. Fortſehung ſeſt, daß der ee kein Geld Ve Brummen zu e Füben ? 
Ju 


0 10 wenn es ſich umgehen ließ. Daß der Ver g 4 ren aufgeregt und finnlos hin und her. 
bura Wermlihting bes de ene e e e e ih he süden 10 . ee g e 0 Se Depentder e ge 
teineswegs mehr Jo zugeknöpft wie damals, als F a ö e i 0 45 * 15 * 05 


1 0 aufmerkſam würde. Und dann beruhigte er ſich 
Heinz Tag um Tag unterwegs war, um Geld ert Minneſam hatte eine große Leiden wieder; den t war nichts anderes zu hö 7 
aufzutreiben. Und auch mit den Bauern wußte ſchaft: das waren an, Bienen. alte Völter als das Sen der I enden Rüben 5 ein Lach 5 IRB, ne En in 505 * 
Frank auf eine prächtige Art Kun zu werden, fanden bei den Züchtern der Umgebung in Er ſah fi im Abteſ um. Gin paar grauen And jet ging die gange Kompanie innerhalb 
0 daß ber HENRI bald darauf in den Bes Am 905 end Minneſam lat alles, um ſahen da und Ae e Sie alle achte, feiner Polen 0 0 
s des Leönbardt⸗Wertes überging. auf der Höhe zu bleiben. ten nicht auf ihn. Mur fein Gegenüber, 5 Auf Jeiner Gtten fanden ein. pagr tiefige h 
In dem Maße. wie die Hindrniſſe und Seit einiger Zeit be mit e tip. e in reifen, 15 r reſſen Jahren, müſterle PAAR! fen. Rur ruhig ſihen! Nichts an 
CCCJ“ͤD.... Allen 10 un me fe | 
en, 1, Abe ein Beſuch in einem entfernteren Nachbarvor ben. 0 * | bi 
am Sheen nd Grant BEI halle In jenen " e BUNG TELANIGe Onlag sage UnDIEE e m Hatte Die an ben ARE un Ion in e Klee { 
Hoffen, 1 h geiff mit Freuden zu. \  Satte Schachtel bio te Rale hakte ji . } 
onen; Ds: ennälunng DaB l east Ginige Schwierigteiten berittene der fans. "In bie 90 nd dende ee e ald en a btdef dess gert drain, es ür 
einmal einen bewundernden & 2 orf der Bienen nach Bitterbrunn, Herr Rinne, licher Kleumer, durch ven zwei feindfefige ein nicht mehr auszuhalten x 
In jenen Tagen war es auch daß Frank, als 1675 mußte bie Bahn benußen, und er Hätte doch Augen blicken. Minnefam halte das Gefühl, Mi bach Telf b N { 
enden abt ile rie. eine, echte cr ber Ale Umftänbfichtsiten, beondere bie Koften fret, du Bereits on mehteren Selen feines e denden s ih Bann rare 
3 ftabt aurüdtebrte, elne nee fe‘ et“ bes Transporkes, nach Wöglichtelt vermieden. Kötpers durchlöcherk. Rand it findende eden e Sen na: 
zählen konnte, über die man in, Aren dle Nach einigem Nachdenken kan er gu einen Ent⸗ RAS dale n- ſprung Wine 1 
mit eiſigem Schweigen Hinwegging, 11 hend die Ihluß: er bat ſich von dem eee einen Mi 145 af 17 5 700 


ſteudenſtädter wieder einmal alle Urſache hats 4 4 wie von der Tarantel geſtochen auf, Während 
Ne bene ber ih agbaen zn idee . fee geh ane kana Fire e _ den i bc e len Fee ee oh er Te | | 
Der Held diefer Geſchichte war Here Minne. Bienen darin unterge! ea eftiedigt Jog Ir N no ig lebte Wie jen wollte, brüflte er: 
fam, der brave Fleiſchermeiſter aus Bitterbrunn.! Herr Minneſam zur Bahn. Ohne mit der mine ich nicht 5 10 Di en ne einen N 5 Meine 
Minneſam hakte ſich feine irdiſchen Güter, per zu, . er bie Gperre, und bald geſaſſen “Holen! Die, Holen mu ausziehen 
die durch eine Rach lige Zahtenreihe auf feir darauf ſaß er in dem pollbeſetzten Abtell. Den . In ſeine Worte hinein ſchrillie das Kreiſchen 
nem, Bankkonto Seher wurden, 755 Paplexſac hatte er forgfam unter jeinen Sitz ge⸗ Aber nun fühlte er n Ber eine her“ ſeines Gegenübers: 

j leit und große Sparſamkeit erworben, Es ge | ‚oben. Eine Meile ng alles gut. Minnefam  ausforbernde und drohende Art beobachtet. Laßt mich durch! Ich hab's gewußt. Ein Ver⸗ 
Heute die ahnten. daß Minneſam nicht nur melgte in der Areube des neuerrungenen e. Scheußlſch, dieſes Angeſtarrtwerden. Und ger rüdter! Ein Müftling!“ und Ihreiend und 5 
12 5 jam, fondern ſoggr geizig fel. es und malte ſich in allen Farben den Neit rade ſetzt Hätte er ger zu gern mit der Hand 115 ſtürzten fie ins Nachbarableil hinaus, die 

„Inwieweit das auf Wahrheit beruhte, braucht feiner Zlſchterkollegen aus. Er ſah das emſige nach der Wade, elle weil es da wieber ſo ünner folgten 


hier nicht unterſucht zu werden. Immerhin ſteht Völlchen, das jeht noch in der Gelangenſchaft niederträchlig krabbe 


te und juckte. (Gortſetzung folgt) 


185 


. Der Tag in Litzmannstadt eis 
— —— — 
Go deere ede Das Weſen und die Aufgaben der Waffen⸗ I 


Büscher find fein ge ülckes.“ 
Se N W Eee all ae SLltse Der Wehrdien& kann auch in der Waffen-Z# geleiftet werden / Wo meldet fich der Freiwillige? 
uns aus der Seele geſprochen 1 leiten den | 15 5 
el! zu einem Kalender ein, der ganz dazu Vielen von unfern Jungen, die vor dem heime Staatspolizel, Kriminalpolizei und Ver⸗ Der Fügrer hat nach Beendigun des Feld⸗ 
angetan 0 jeden Bücherſreund zu entzücken. Eintritt in das wehrpflihtige Alter ftehen, it waltungspolizei), Zolldienſt uf, zuges im Weſten in feiner großen Reichstags 
uf je em — abtrenübaren — Blatt bringt es noch nicht befannt, daß fie ihrer hrpflicht Für den fin ven Bauernſohn, der die Liebe rede bie Leiftung der Waffen⸗/ anerkannt mit 
ber 5 e ns Büchern, die es au 90 175 gag daß sen Mae) ol Saal 910 e in 5 zn Aube, den Worten: 
wert find, gsleſen zu werden. Die Herausges gende Zeilen ſollen daher Aufklärung über das Bedeutung die Anſſedlung nach dem Ausſchei⸗ 
ber gingen Mit HH auf Entdedun; a Weſen und die Aufgaben der Waffen geben. den 5 , als Wehrbauer im Fug 19075 1 5 een e 
ſammielten ganz herrliche Bücerftellen, die zu Der junge Freiwillige, der fih meldet, mug Often. Aus den Männern, die durch die harte een der Waſſen⸗ 1 
leſen Freude bereiten und den Wunſch in uns fi) darilber klar fein, daß er einer Kam [fruppe Schule der % 970 im ‚wies Die deutihe Panzermolfe bat ſich mit 
weden, das ganze Bu unfer eigen ſu nennen. Adolf Hitlers beitreten will, bie in den Kämpfen dergewonnenen Ofttaum ein wertvolles beuts biefent 01 e in die Weligeſchichte einge ⸗ 
Es ift dach wunderbar, daß es Bücher gibt im Hſten und Meften unvergänglihen Ruhm ſches Bauernſum bilden, um dieſes beuifche Land führt, Die Männer der Waffensff nehmen 
au 15 Det a das Beim sn a ihre ae and, Ann e Bat. gran ie eben au Molke: Anger an dieſem Ruhm teil.“ 
es ni on gejagt! Und wie herr es, be Worte des ters, die ex in jeiner letzten fr N 
daß fie in P manriafaltiger Fülle da find und Neihstagsrede von den lapferen Dioi! 938 dienende reimillige mit viereinhalb und Und die walt Anerkennung, die Soldaten 


nur darauf warten, daß wir in bie d und Standarten der Waffen- rach, haben zwölfiähriger Verpflichtung (Unterführerfaufe des Führers zuteil werden kann, war bie Ver- 
nehmen und uns von ihnen, en been das aller Welt W F berech Kin) un Teen e Fang 70 Teihung der e t Feldzeichen 
mel e e mo BL, SEN MIR arm (ame 
25 r Auſſtellung der Leſbſtanvar „Abo 1 — 
feines wieber au bie len an onen und Sitte Sn Ren een e Dan Wege eri deen, Aönfgaring ge. ee die denn ber Saller wäg. Die Cinfou 
f 1 U 5 je Stan! len utſchland“, „Germania 1 7 ung von neuen illerı ält an. jejonde: 
e dhe Aclender der „Der Führer“ und Spezialtruppen’aufgeftellt. ( deber Bewerber fann Winfse, über fine rei! waren bie Abu Ham det 
1 


er ah 
. fer, des guten “ Die die ung iligen ge. feinere den nene creep,  Ansienaigtsferien. Groß Ik ber Jure don 
Buche“ führt, im Verlag von Poeſchel und troffen wide m En d u ee d Sheen n fonbers in he im Zentrum gelege⸗ 
Trepte in Leipzig erihienen ift und 7 5 . ürzilichen Unterſuchung, die nach den c 0 Sr junge Deutſche, der ſich als Frelwit. Men Schulen. An manchen Schulen machte ſich 
En a0 W m PONTE Adam EN 1 alles Feſichtspunkten wie bei der Mufterung für pie liger für die Waffen J melbet, mu dar. die Aufteilung von Klaffen erforderlich. a. r. 
len das Kalenderbuch FH Es fol wei Wehtmact burgefüpet wird, teitt die 4» über klar fein, daß er zur Löſung ber N übe Eintopfgerichte am nüchſten Opferlonntag. 
En el aus einem Buch MR ft Eignungsprilfung, Der Bewerber muß ſich del. faffel. in Frieden und Krieg geftellten Fufga. Der Peiter der 0 zuppe Gaſtſtätten⸗ 
Winnig und eine Aneldole aus einem Agel fen. bewußt sin, daß er freiwillig in eine Ge ben in ihrer Einfakfähigteit u Welkanſchau. und Beherbergungsgewerbe hat für den 9. Fe⸗ 
dot En, Ein Gedicht von Friedrich Biſchoff meinschaft eintreten wil die beftimmte Vor. ung, Charakter und Palſung leiömäßig aus. bruar, ben nächten Opferfonntag, für die Zelt 
15 15 m an. And fo geht es 190 Geiten uslegungen geiftiger und Lörperliger Art von derlihtet fein muß. Dieler Ausiefe und Auerſch. von 10 bis 17 hr in den Gaftitätten folgende 
h 0 fort. Eine Fri d * ne Überraſch 12 HB verlangt. Die Juerfennung der ffrTauge fung wird durch die Ordensgefehe der 44 ne Eintopfgerichte zugelaffen: 1. 10 oder 
Pink Ber anderen aſcung faßten IR an eine Keihe von Bebingungen ges u tleiftet, denen ſich der junge reiwiltige Gemifeh pe mit Dieifheintage, Z. Pichelſteiner 
Man lieſt kleſ, t von der nächſten Ras fen bie nür den Zelten ben eg zus Mafe mit seinen Eintritt in die Malfenf} unter leich ober Mfefferpoftbaft, & Gem ijetopf nach 
an lieſt, lieſt, najht von der nächſten Ma. fen⸗/ / öffnen. Bei Bewä rung teh dem Jun. wirft. ahl oder vegelariſch. 
tion und verlangt nach mehr. Und das iſt das gen Mann, der im Dlenſt in der Waffen⸗ N 
Schöne an dem „Greifen“, der barüber hinaus einen Lebensberuf wählt, aber auch eine 1 
eine graphiſche Heiſterleiſtung darſtellt. 


Aan ern e See Fuhren often, den me Kreisleiter Wolff unter Arbeitern 


— mene Bewerber einſchlagen, auch wenn er nicht 
eee Tür De Inge 1 g At in de eie le die Betriebsappelle bei den Vereinigten Textilierken Schelbler und Grohmann 
nlerführerlaufbahn werden bie Belten der 1 N 
ichtſpielthegter „Caſino“ fand in Uns % Die Vereinigten Tertilmerte K. Scheſpler Lopdſch, bramte der Rreisfeiter Intereſſante Aus. 
ae 90 Schlee € 11 uf erite Fülm⸗ dee RE aden fur Füße aud An und L. Grohmann veranſtalteten am Sonnabend 44 9 5 ber dle Zukunftsgufgaben unſerer 
vorführung für die 5 ee der Litmann. lerführer find folgende: 550 zweiten diesjährigen 1 für tadt und ſchloß mit einem Beet aufger 
ſtädter Mittel⸗ und Poltsſchulen ftatt, Der mit Sanitätslaufbahn (Truppenarzt, Sanitäte⸗ die deulſche Gefolgſchaft. Den zweiten deshalb, nommenen Appell an die Kamerad ſchaftlichkeit 
ihren Etziehern zahlreich erſchienenen Se unterführer), ermattungshiprer und Verwal- Weil der Saal des Heimes in der Mark⸗Meißen⸗ innerhalb des Betriebes. Kr die allgemeine 
ſend wurde der Film „Der ewige Jude“ as at. tungsunterfihrer,. Wa une ee kraftfahrtech Straße nicht mehr ausreicht, die Menge der Lage eingehend, te Pg. Wolff u. a.: „Gerade 
ie einführenden Worte fprach eltor niſche Laufbahn für Führer und Unterführet, Deulſchen aus dem Betrieb zu fallen, ſo daß im diefer za heil 
KRirfäte von der Mittelfufe für Mädchen. Mutter und Mufikzigführer. Die Fllr örge der Betriehsappell an drei veſchledenen hen: nächſte 15 unft ausnützen für den Tag an dem 
Die erläuternden Yusfülßrungen hoben im de. und Verſorgung nach dem Ausſcheiden aus der NH muß. leb 1 des * e Bauen und Schaffen im Oſten Ber 
ſonderen die verderbenbringenden Einflüffe des Waffen⸗ / eſofgt entſprechend der Wehrmachts⸗ ührend am eren Betriebsappen Kzeie. gimni! fi 
Judentums hervor. Neftor Kirfhte brachle den verſorgung nach den e und Verſor. Obmann hu Waibler grundlegende Aus. Der weitere Teil des Betriebsappells wurde 
Muc sum Musbrud, der Fim möchte allen gungsgefehen. In Frage Lommt u. a. bie führungen über bie vergangene und bejonders . fehr gefälliger Form durch fühl Das Pre 
bie Grfenntnis in die Herzen brennen, daß der Übernahme in die Beamtenlaufbahn, insbeſon⸗ DIE 17 nffige Gestaltung der Arbeit in unſerer gramm bot ſoviel Unterhaltendes und = 
Jude der Erzfeind der Menfchheit ift, 4. r. dere Polizei (Schußpolizel, Gendarmerie, ger Bier en egen ben Nee 0 151 nes, dab es ſchwer würde, alles zu Nee 
fel In einer Anſprache betonte er beſondeſs was ier die Betriebsführung ihren Belrlebg⸗ 


3 3 72 eine Freude darüber, daß es der Firma bereits angehörigen geboten hat. Es kann jedenfalls 
Ein Aufruf des Reichsbeamtenführers e e d8r 
705 verbreifahen und 10 Tie in engſter Aufammen« if it arg Bade 8 
Die deutfchen Beamten zur 5. Reichsftraßenfammlung des 2. Kriegs- W IVV. fett mit der 0 der Volnifgen Fugnge. das e en, mas g 15 
h x au „ 
1 e Ba 11 a er am 1 l dir a 0 8 beit en Wach ee Nauf d un seen, ae Aae füt. 
„ und 2. Jebruaf ftattfindenden 5. Reiches ſche Winterhilfswerk dürch unzählige Spenden f jefen bieten kann. - 
ſraßenſammlung des Kriegswinterhilfswerkes und Opfer zu An . A ver tät. Enfehung und die Entwitlung des deütſchen * 


JJ PS SCHL Un 
8 t en * 1 
„Deulſche Beamte und Beamtinnen! Beute, ben Beulen Open 10 da Auf flinken Stahlſchienen über das Eis 


. hen Volksgenoſſen im 
e Be De e a Soatatiften ber Tat die ſtaͤdtiſche Sisbahn am Hauptbahnhof lockt alle Freunde des Slolavte 


ſammlung des 2. Kriegs-Winterhilfswertes Meine 


1940/44 attio aa ihr werder om an 4 Aub 2 e Eine der ſchönſten Eisbahnen unferer Stadt in Betrieb genommen. Acht Au de Ban 


um bis in die Nach 


dieſen beiden 1 815 nein eine einwandfreie Benutzung der 


1 ben befonberer Meile Pele. des Großpeuſchen Reiches zur Sammeſaktſon befindet ſich auf der Stäbtifhen Kampfbahn am den Ine end Licht, 


in den Dienſt der deut, Hauptbahnhof, iſt alſo mit der Straßenbahn⸗ den eine 
hen Volksgemeinſchaft zu ſtellen. Freudigen 5 Kae die Hin RR ON W ige and Di 1 3 Be gan zu gemäheleiften, len . 1 8 
J 11 ( ( 
erk mithelfen. einem großen Erfolg zu geſtalten. Aber es hi alba 955 Sommer. her, Das Waſſer . lle erklingen pi 
Der A der Deutſchland Aufgeamungen kommt auf jeden einzelnen, feine innere Berelt⸗ des Ballins ift nun zugefroren. Auf der fo ent. geben den Kunſtlänfern die mullikallſche Anter« 
worben ift, bedeutet bie enbgüitige einein, ſcafz [eine Auffaflung als kräger eines fogin ſtandenen, 50 mal 30 ng großen Cisfläce ber Aalıma mu ihren Kürläufen. Der geräumige, 
derſezung zweier einander entgegenftehender len Amtes an. Sammler und Spender dienen indet ſich jetzt ein idealer RR Ale auf gut 1595 ate Umklelderaum und die Alelderc 5 
1 e en: in Deutfhland: das ſſtt. dem beutigen Volk, Sammelt mit offenen dem auch die Kunftläufer eifrig üben, Dreimal fag. Denen ber Bequemlichteſt der Eisbahn⸗ 
liche Gebiet chen Sozialismus als einer ge. Herzen und Ihr werdet mit 1 Herzen er in der Woche trainiert hier die Mannschaft der Magen 
zehten Lebenzordnung für alle Volesgenoſſen, gel en. Das beglückende Gefühl, für die dent. Staatl. Techniſchen Imduftrier und Gewerbes & d 
auf der Feindſelte: unter I ee ra, [den Brüder und Schweſtern tätig zu fein, ule, die ſchon über eine beträchtliche Spiele 10 and auf der Städtiſchen Kampfdahn 
üiſchen Phraſen ein ktapitaliſtiſches Syſtem, das teilt ſich den Gebern mit. x. tärte verfügt und demnächſt mit Wettſpielen 25 Alen Aaſerde eine große moderne, fart 
nur wenigen Bevorzugten wirkliche Rech ge⸗ Die Welt muß erneut einen überwältigen. an die Sffenklichkeit treten wird. Auf der ehe eie Ad nfor! en En pen ft. . n A u 
währt. Eine ber ee und umfaſſend. den Eindruk von der Opferbereſſſchaft des maligen Liegewleſe entſtand eine ca. 80 mal 35 pre luden Ka me aan Ban Ben itie 
ken Einrichtungen, die der deulſche Sozlalis⸗ deut An Volkes erhalten. Das Winterhilfs⸗ m große moderne Spriheishahn, die 0 10 in A n 5 85 ni n, 10 ren! 530 5 ei 
11 5 Bu eigener Aral u 9555 Ruler Br 1 gal et © kn nl sur a e. allen, KEN 155 e 1 Oi mein. Bei unfl Kup 920100 151 A Tele 
as MWinterhilfswert. Nus der biutmäßigen meinschaft, ein leuchtendes Zeichen des deuiſchen Ardeitskräfte ind immer beſchäftigt, nachts 5 
Lesen twrllighe und dem Willen 1 Sozialismus, ein nderbelit ſches ntersfont Bahn neu zu |ptiken und am Tage den Schnee E bei Nr. 17105 Auskunft, ob die 


los, laſſen keine Langeweile aufkommen und 


eniſtanden, unter deulſchen Menſchen keine Not des Sieges. au entfernen. Cine Lichtanlage wurde kürzlich bahn in Betrieb it, um 
* 
i 2 
- 
„muss iuda Wünbınldng mut: 
2 Muß man die Waſche erſtumſtändlcheinreſden, un. ] hald gewaſchen, well Henko über Macht den groͤbſten 


nis Seife, Holz und Kohle verbrauchen? Muß man] Schmutz herauszieht. Gründliches Einweichen 
die Waͤſche auf dem Reibbrett mit der Bürſte mi: | erleichtert dem „Waſchpulver“ die Arbeit ſehr. 
handeln? Nein, man foll vielmehr die Grundregel 7 

beachten, die Waſche durch Eiiweichen mit eko] fjaus frau, begreife: 
ſchonend zu behandeln! Abends mit Henko einger 

weichte Wäsche in biszum andern Morgen on ſlbſt [ Nimm Menko, par’ Seife! 
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Polnifche Verbrecher wurden abgeurteilt 


Das Sondergericht J beim Landgericht Litzmannſtadt fchickte Polen ins Gefängnis und ins Zuchthaus 


Das Sondergericht 1 beim Lanpgericht Litz⸗ 
mannſtapt verurteilte in der lezen Sitzung 
den 25jüyrigen Polen Kazimierz Borczyl aus 
Nubniti wegen verſuchter Störung eines wide 
tigen Betriebes nach F 2 der Verordnung zur 
Ergänzung ber Stroſporſchriſten zum Schuße 
der Wehrkraft des deulſchen Volkes vom 
25. November 1959 zu zehn Monaten Ge⸗ 
Tängnis. 

er Angeklagte war am 5. Oktober 1940 
mit anderen Arbeitern und _ Arbeiterinnen 
auf dem Gut Rudniti damit bil an t, mit 
der Dreſchmaſchine Roggen für die . e zu 
dreſchen. Er hatte die Aufgabe, bie 
don dem Schober an einen Arbeſter zu reihen, 
der fie den an der Dreſchmaſchine beschäftigen 
Mädchen zum Breſchen zu übergeben hatte. 
Er legte, nachdem er ſchon etwa vier Stunden 
ordnungsgemäß gearbeitet hatke, einen fauſt⸗ 
roßen Stein, den er zwiſchen den Garben ge⸗ 
funden hatte, in eine der Garben und warf 
dieſe in die Maſchine, Der Stein wurde qum 
Glüd ſofort aus det Majhine ene dae eu. 
dert, ohne daß die Dreſchmaſchine beſchädigt 


zarben 


ober die in der Nähe Arbeſtenden verleßt 
wurden. 
Der Angeklagte verteldigte ſich in der 


auptverhandlung bamit, daß er nur, beab⸗ 
ſichtigt hätte, die Arbeiterinnen zu eeſchrecken 
und Hi gewilfermagen nur einen Scherz zu 
machen. Wenn ihm dies auch nicht ganz Wie 
derlegt werden konnte, jo hal das Gericht doch 
angenommen, daß dem Angeklagten als lang. 
Hiheigen TEE RING klichen Urbeiler bekannt 
wat, daß durch die Einfügung eines Steines 
in eine Oreſchmaſchine dieſe gegebenenfalls 
hätte beschädigt oder zerſtört werden können. 
Nach der Auffaſſung des Gerichts hat daher 
der Angeklagte, da ex mit dieſer Möglichteit 
gerechnet un ji in Kauf genommen hat, zum 
mindeſten mit dem bedingten Vorſaß gehandelt, 
das ordnun, smäßige Arbeiten eines, für die 
Verſorgung der Bevölkerung wichtigen Betrie⸗ 
bes dadurch zu ſtören oder zu gefährden, daß 
er die Dreſchmaſchine unbrauchbar oder außer 
Tätigkeit zu des verfuchte, Er war daher 
wegen Verbrechens nach 8 2 der Verordnung 
nom 25. November 1999 zu Nabe Da die 
Tat im Verſuchſtadium geblleben iſt und ber 
Angeklagte nicht lediglich zwecks Sabotage 
tütig geworden if, iſt nür ein minder ſchwerer 
Fall im Sinne des Geſetzes angenommen wor⸗ 
den. Der noch nicht beittajte, auch 1 als 
arbeitſam geſchilderte Angeklagte kam daher 
mit zehn Monaten Gefängnis davon. 

Berner wurde die 26jährige polnſſche Büros 
angeſtellte Marla Denys aus Litzmannſtadt 
wegen ſortgeſezten Abhörens ausländiſcher 
Sender und wegen ſorkgeſethten Verbreitens 
ausländiſcher Nachrichtenſendungen in Tatein⸗ 
heit mit einem Vergehen nach $ 1 des Helms 
tüdegeleheo vom 20. Dezember 1094 zu einer 
Gelamiftrafe von zwei Jahren ſeche Monaten 
Zuchthaus verurteilt. 

in Bruder ber e befand ſich im 

April 1940 in einem Gefangenenlager füt pol⸗ 
nie Offiziere, Auf Bitten eines anderen 
Brubers übermittelte die Angeklagte an den in 
deutſcher Gefangenſchaft befindlichen Bruber 
einen Brief, in dem verſchledene, de 
über polftiſche und wlriſchaftliche Verhält⸗ 
niffe in Deutſchland aufgeführt waren. Die 
An a ce ſelbſt hat, wie ſie dag n hat, 
70 bis dreimal polnſſche Sender im Rund- 
junk abgehört und im Mai 1940 die abge⸗ 
hörten Greuelfügen über Deutschland und 
beulſchfeindliche politiſche Witze“, die fie von 
Bekannten gehört hatte ihrem in det Geſan⸗ 
ſenſchaft befindlichen Bruder a Um 
Biete verbotenen Mitteilungen an den Bruder 
ſelangen zu laſſen, buk ſie beide ma in 
Fugen ein, vie fie mit anderen Lebensmitteln 
und Rauchwaren ihrem Bruder zufandte. Ihr 
Vorhaben mißlang jedoch, da die Briefe bei 
der Kontrolle entdeckt wurden. 

In der 1 war die Unge 
klagte im vollen Umfange geſtändig und machte 
zu ihrer Werieidigung nur geltend, daß fie 


1940 örgch er wieder 


ihrem in der Geſangenſchaft befindlichen Bru⸗ 
der hahe Mut nale ee 0 

Schließlich wurde in der gleichen Sitzung 
der e polniſche Drolhtentutlher Tas 
1 Nlotfowfli aus N als ge⸗ 
ſähelicher Gewahnhelteverbrecher wegen Dieb: 
ſtahls in drei Füllen im a) und wegen 
schweren Diebstahls im Rückſalle zu insgefamt 
2 Jahren Juchthaus unter Aberkennung 

er fünf Hagen Ehrenrechte auf die Dauer 
von fünf Jahten verurteilt; zugleich wurde die 
Sicherungavetwahrung angeosrbnet, 

Der Mitangeflagte 27fährige polnſſche 
Pferdeſchlächter Biltor Sudomir aus Lißmann⸗ 
ftabt wurde wegen Hehlerei zu fünf Monaten 
Gefängnis verurteilt, 

Mlotkowſtl, ein bereits zehnmal wegen 
Dlebſtahls mit Gefängnis von zwei Monaten 
Bis au wei Jahren zehn Monaten vorbeſtrafter 
Verbrecher, ſtahl im Januar 1940 aus je einem 
Stall in der Ludendorfſſtraße und in der Lul⸗ 
ſenſtraße eine achtfährige Stute und einen 
Wallach. Außerdem ſtahl er ein an der Eile 
feeds e er-Strahe und e 
ſtehendes Pferdegeſpann, als der Kutſcher in 
einer Gaſtwirtſchaſt au Anita oh, Im Aoril 

n einen Stall in der Ber⸗ 
liner Straße ein und ftahl einen mit einem 
Rappen bespannten Wagen. Der Angeklagte 
verkaufte in den belden erften Fällen die Dies 
besbeute an einen Bekannten, das in der Ber⸗ 
liner Straße geſtohlene Gut verkaufte er in 
Lentſchütz. Das in der Luſſenſtraße geſtohlene 
Pferd bot er, da ſein Bekannter gerade einmal 
nicht zu exteichen war, kurzerhand dem Mit⸗ 
angeklagten Sudomir an, indem er ihm er, 
zählte, daß es ein Beißer und Schläger Ib; 
ſomie eine Schwellung an einer Feſſel habe, 
Sudomir kaufte das Pferd, das einen Wert 
pon 500 MM hatte, für elwa 85 RM als Schlacht⸗ 
tier, ohne ſich genau von der Richkigkeſt der 
Angaben des Angeklagten zu überzeugen, zwi» 


ſchen 20 und 22 Uhr. Er nahm von dem 5 
30 nicht Ubftanıy als Mlotkowſti ihm au 
Befragen, wo der Paß des Pferdes jei, das 
Märchen auftiſchte, daß er gerade ſeine Brlef⸗ 
taſche mit den Ausweispapieren verloren 
hätte. Sudomir begnügte 12 plelmehr einfach 
mit der Ausſtellung einer Beſcheinſgung, daf 
der unde der Eigentümer des. Pferdes 
let, und zahlte ihm noch auf der Straße die 
85 Sl. 1 

ich damit herausteden, daß er geglaubt habe, 
Ss f {end dab der 


En: ledoch nichts. Die Umftände, unter denen 
ubomir den Kauf geſchloſſen hat, waren der 
art verdächtig, daß er als erfahrener Pferde⸗ 
ſchlachter nach der Überzeugung des Gerichts 
e haben muß, daß das Pferd von 
Mlotkowoſti durch eine ſkrafbare Handlung er ⸗ 
langt war. Da Sudomir, um ein Geſchüft zu 
machen, das Pferd gekauft hat, hat er auch 
eines Vorteils wegen gehandelt. Er war bar 
er als Hehler zu beſkrafen. Lediglich, weit 
er bisher nicht 1518 war, kam er mit fünf 
Monaten Gefängnis davon. 

Mlotkowſti hat drei 
ſchweren Diebstahl im Rüdfalle begangen. 
Sein Vorleben charakteriſſert ihn als gefähr⸗ 
lichen Gewohnheilsverbrecher. Schon feit feir 
nem 18, Lebensjahr ſſt er immer wieder wegen 
at e beſtraft worden. Die Pferdedieb 
ſtähle hat er ſetzt ſyſtematiſch begangen. Da 
alle Strafen feinen Eindruck auf ihn gemacht 
haben, iſt nicht zu erwarten, daß er auch nach 
Verbilßung der jetzt gegen ihn erkannten Zucht ⸗ 
hausſtrafe von ſechs Jahren feinen Qebens« 
wandel ändern wird. Die öffentliche Ordnung 
5 mädel Wee 78 127 104 

ſeſes geführlichen Burſchen. e, 200 
Sts) K 


elnſache und einen 


Pole griff zwei Polizeibeamte an 


Zwölf Jahre Zuchthaus für gewaltätigen Widerftand gegen Poltzeibeamten 


Durch Urteil des Sondergerlchts II bei dem 
1 in Bismannitabt A 14. Januar 
1941 it der jetzt 19 Jahre alte Sandwirtihafiss 
Poe Boleſlaw Owezarer aus Emielow bei 

omiechomice an einer an Angehörigen di 
deutſchen 1985 egangenen Gewaltlat fh Tel, 
einheit mit Wiverſtand gegen die Staatsgewalt 
de zwölf Jahren Zuchthaus und zum Berluft 

er bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 
fünf 1 verurteilt worden. 

Der Angeklagte Owczarel war in den Ber 
dacht geraten, an einem Dfebſtahl beteiligt ges 
0400 zu fein. Als er deshalb am 27, Seplember 
1940 vormittags zuſammen mit ſeinem Bruder 
Race d wurde, entwich er alsbald wieder. 

ahdem die Polizei in Erfahrun⸗ 
hatte, daß der Angeklagte ſich zu 
nach Domiehomice hegeben habe, fi 
am Abend Sun Tages dort nal 
bie beiden Polizeibeamten hatten Glüd — als⸗ 
bald trafen ſie ihn auf der 4 P Damit 
hatten fie ihn aber noch nicht, denn Omgzaret 
verſuchte wieder zu fliehen, als er die Polizel⸗ 
beamten erkannte, Dem einen Beamten gelang 
es Abe ihn amen Da biß ihn der Uns 
geklagte in beide Daumen und drehte ihm auch 
a einen Sander um, jo daß er ihn loslaſſen 
mußte. Den anderen inzwiſchen hinzugekomme⸗ 
men Polizeſbeamten ſchlug ex mit der Fauſt ins 
Geſicht, Jo daß dieſer Dinfiel, Beide Polizel⸗ 
beamte feuerten nun hinter ihm der und trafen 
ihn auch am Oberſchenkel und am 1 Seht 
sinne, es ihnen, Owezarek endgültig fe} 
zunehmen. 

Wer gegen einen, Angehörigen der deutſchen 
Polizei eine Gewalttat 10 0 „ wird nach 8 8 
der e über die Einführung: des deut⸗ 
ſchen Straftechts in den eingegliederten Pen 
bieten vom 6. Juni 1940 gründfäßzlich mit dem 


Tode beſtraft, Jedoch läßt vas Geſeß in minder 
e Fällen auch Juchthaus⸗ oder Gefäng⸗ 
Alsſtrafen zu. Einen ſolchen minder ſchweren 
all hat das Sondergericht hier angenommen. 
enn der 0 1 ift nur deshalb 
gegen die Poltzeſbeamten tätlich geworden, well 
er ſeine Feſtnahme verhindern wollte, er hat 
auch nur ſopiel getan, als ihm b er 
ten, um von den Holizeibeamten ſreizukom⸗ 
men. Auch fein jugenßliches Alter ift dabei bes 
za worden. Dennoch mußte ihn eine 
ge ttafe keiten, denn es 1 nicht an, 
daß Polizeibeamte, an in rechtmäßtger Muse 
übung ihtes Dienjtes befinden, von den Polen 
derart! angegeiffen werden. Die age nt 
verkörpern bei der Yusübung ihres Dienftes den 
deutſchen Staat, deshalb genießen fie auch fel⸗ 
nen beſonderen 5 u Wer immer ſich gegen 
einen an Polfzelbamten vergeht, hal mit 
ſchwerſten Juchthausſtraſen, wenn nichl gar mit 
der Tobesftrafe zu i Der Angeklagte Ow⸗ 
charek iſt hier noch einmal mit dem Leben das 
t e muß aber auf bie Dauer von 
zwölf Jahren ins Zuchthaus. B. 


Das Lagern von Getreide und anderen 
Ernteerzeugüfſſen. Eine im Relſchsgeſehblatt 
Tell I Nr. 6 vom 16. Januar desde 9 5 
Verordnung bes e des Innern bes 
ftimmt, daß die Rolſzeiverordnung das offene 
Lagern von Gettelbe und anderen Eenteerzeug⸗ 
Ae vom 18. Mai 1040 (Reichsgeſetzblatt 1 
Seite In in ber Salıng ber seatınen en Mor 
Iigeiveror! 15 vom 10. Juli 1940 (Reſchsgeſeth⸗ 
blatt Tell I Seſte 978) auch in den eingeglies 
derten Naa 8 gilt. Dleſe Verordnung tritt 
22 1 en Tage nach ihrer Verkündung in 

ra 


Sonderovorftellung für das WAW. 
„Heimliche Brautſahrt“ am 30, Januar 


Bereits in früheren Jahren wurden im Alt 
reich zum Jahrestag der Machtergreſſung Son⸗ 
dervorſtellungen der Theater und Lit wert 
häuſer ichen Nolte die dem Winterhilſswerk 
des deutſchen Volkes dienten, 

Auch in dieſem Jahre werden kulturelle 
Veranſtaltungen zum Bellen des Kriegwinter⸗ 
hilfswerkes Furchgeführt. Die Städtiſchen Büy⸗ 
nen des Theaters zu Lihmannjtadt bringen 
zum 0 der Machtergreifung am 30. Ja⸗ 
nuar um 20 uhr das Luſtſpiel „Heimliche 
Brautſahrt“ von Leo Lenz. Der Geſamtertrag 
dieſer Vorftellun, gebt dem Kriegs: WHM. zu. 

Damit ift 1 in A Stadt an dieſem 
Tage für die gelftige Betreuung aller e 
zolln geſorgt, die mae 2 nicht leicht 
Gelegenheit haben, unſer Theater zu beſuchen. 


vllt munm mehlef: 


Beim Glüdsmann 686 wurden 


in einer hleſigen Gaſtſtätte 500 Mt 
100% ‚ei ber Losvexkäuferin 670 


e verbrannt. In der Bon 
Aürkswerkſtalt der Reſchspoſt in Litzmannstadt 
war ein n rm en Überholt worden. Ges 
ſtern fand die fohte Mroheſahr ſtatt. Auf dle⸗ 
ſer Fahrt geriet der Kraftwagen aus noch 
ungeklärter Urſache in der Rudolf⸗Heß⸗Straßs 
m der Ecke der Buſchlinie in Brand, wodurch 
et völlig zerſtört würde. 24 


S Hier igt Die NSDAP. 


Mitteifungen ue die Nabels find lee am Tage vor 
Beröffenuliäung Bis eck ene 10 Une beim sttelspraffe 
omtsletter, ie 118, Zimmer 51, einzurelchen. 


Riem „Bubendorff*. Am age Dienstag 
findet im n der übliche Schulungs⸗ 
abend ftatt, Es haben zu erscheinen alle FH en 
Leiter, Walter der Neu., Warte der Daf, ſowie 
das dis- Frauenwert, Beginn pünttüich um J oc Uhr. 


J. Der Theatexring II wurde 


et am 12. 2, 20 Ubr, fte 

führung gelangt das Kuffpiel die 1 8 
15 der arkenverkauf für den Nahmiktagsring 

dem 28, 1. © 


18, Il. Stoc, Der | für ben 
ift, von Wtiltwod, dem 6, 2, bis Dien 
tag, 1. 2., In der Zelt von 17 bis 20 Uhr am 
cet. Die Karten können nur zur angegebenen 
jeit ausgelauft werben, N ri 

4 kung, oct. Wert! Der Heimabend der Up 
vellsgemefüſchaft „Fefundgeſtsßienſk“ des Ringes Ia 
wurde auf den morgigen Mittwoch, 10 Uhr, verlegt. 


Ort: Monteurſtraße 7, 

Sportamt: \ 7 ft durch Freude“. Am Rn] 
dem 20, 9 u findet in unfeter A0 W 
Seeg e e ent Sor 
177550 sprechung statt (Petannggan det, 
mine) Erſcheinen ſämiſſcher Sport. und Übungss 
warte, ſowie Sport und Ubungswartinnen iſt Pflicht. 
Schrelbmaterſal iR mitzubringen. 


Briefkaften 


der ug des Einfenbers ver e tb D0.ay 
in ee Fufülgen. Brlefliche Muskunſt wiel 
eilt, 


. 2. Plettenberger Strahe. Sie können nicht 
weiter tun, als beim NKommiſſar der Poſtſparkaſſe in 
Warſchau die Sendung reklamieren (iin eingelhrier 
benen Brief), Nach unſeren Erfahrungen müßlen Sie 
das Gelb ſchon erhalten haben. 


opere, 


Imperkal⸗Funhalterſabrir Gerlach und Berner 
Hauptverwaltung: Leipzig Ci 


Wirtschaft der L. Z. 


Die neuen BauernfiediungenimOften 


Bauprogramm der Landwirtschaft / Für den Osten 12 Milliarden vorgesehen 


in der „Ngtionaſſozlaliſtiſchen 
Landpoſt“ erſchienenen Auſſatz befaßt ſich Mi⸗ 
nifterialdireflor Dr. K. Kummer vom Reichs⸗ 
ernährungsminlſterlum mit der Bauernfieblung 
zur Raumſicherung neuer Grenzräume. Während 
der Reichskommſſlar für die Festigung deulſchen 
Rolfstums den Auftiag erhielt, fur Neugeſtal⸗ 
zung dee ie 5080 led⸗ 
jungsbodens im Sſten Jehntauſende deuſſcher 
Familien in das innere eee aurlidäus 
fügren und fie in neue Sieb i au 
bringen, erhielt der Reichsminiſter für ts 
nährung und Landwirtſchaft Darre den Auftrag, 
die Neubildung deutſchen Baucentums in dieſen 
Gehleten durchzuführen. Ein Riüdblid auf das 
Sieblungswerk des Jahres 1940 muß daher 
weitgehend von den Arbeiten in den Oſt⸗ und 
n 1 6 werden, zu denen einige 
wichlige im Altreſchsgebiet treten. Etwa 180 000 
umgeſledelte 10 5 überwiegend Angehörige 
des Landvolkes, ſind in den weiten 1 
non Danzig bis hinab an die deutſch⸗ſlowa⸗ 
Eilhe Grenze geführt worden. 

Die Aufgaben der Siedlungsgesallschaften 


Die Arbeit der Siedlungsbehörden und Sied⸗ 
lungsgeſellſchaften in dem wiebergewonnenen 
Oſten umfaßt vier Gruppen: 1. Iuetmähige 
Anterbringung der Umfiebler und ordentliche 
Ausstattung der Höfe. 2. Wiederaufbau kriegs 
esche igler land⸗ und forſtwirtſchaſtlicher Bes 
triebe, 3, Kustauſch | 
beusfher Beirichn gegen polnil 


In einem 


krlegsgeſchädigter volks⸗ 
runbitilde, 


4. Weiterarbeit an der Haupt» und Krelsſled⸗ 
lungsplanung (Neubilbung deulſchen Bauern» 
tums, Umlegung, Unliegerfieblung, Dorſpla⸗ 
nung, Auflockerung). 
ur 1 dieſer Arbeiten wurden 

vom Reichsernährungsminiſter im Oſten zwei 
neue Giedlungs- und Umlegungsbehörden in 
Danzig und Posen ſowie 11 neue Kulturämter 
eingerichtet und vier neue mie af 
ten mit 8 Mill. RM Stammkapital gegründet, 
denen e ‚erhebliche illionenbeträge 
als Betriebsmittel n den 900 alte 
den, Bislang wurden im Often 28.000 Umſied⸗ 
let, das ſind etwa 125 000 Menſchen auf rund 
320.000 Hektar 8 t und von den 
Stledlungsgeſellſchaſten In Betreuung genommen. 
Unter den Umſſedlern IPs wurden bereits 60 
Genoſſenſchaften gegründet. 
Neubauernhöfe ohne Anzahlung 

Bei der Oſtbeſiedlung wird das Schwerge⸗ 
wicht auf bie k Don 10 7 100 Une 
ens von gut abgerundeten Famſlienwirtſchaf⸗ 
en gelegt, die mit eigenen ober wenigen ſeem⸗ 
den Kräften die Wirlſchaft führen. Die Neu⸗ 
bauernhüfe im Oſten werden zweckmäßig ohne 
Anzahlung gegen Übernahme einer von 13 
Sigblungsbehörde mit dem Reſchsnährſtand fell 
zuſetzenden Rente überlajfen, wobel die 
Unter . e bäuerlicher Lebenswelſe, or ⸗ 
dentlicher 0 und angemeſſener 
Ausbildung der Kinder im 50 0 der 
Jahre iragbar ſein muß, Von den Geltetungs⸗ 


auf 
werden. Die Höfe werden mi 


Rente 


koſten iſt die Reute alſo völlig losgelöst. Nach 
vn und Anlaufiahren Län . vor- 
läufige Rente in die enbgüllige umgewandelt 
vollem  totem 
Inventar, übergeben. Soweit das lebende Ins 
ventar nicht 9 6 t werden kann, wird 
durch unverzinsliche, ſpäter zu tilgende Ein⸗ 
richtüngskreblte geholfen werden. 
12 Millarden l für den Ostraum 

In der neueften Nummer des „Deutſchen 
Boltswirtes“ veröffentlicht der Reichslandwirt⸗ 
8 Friedrich Siebolp ein Bauprogramm 
er Landwirtſchaft. Es iſt ein recht, 11 
reiches 1 und ſchließt für die Häupl 
poſten mit 4 Milliarden l ab. Das Baupror 
eu Alt im einzelnen aufgegliedert in die 
ſeubauten neuet Bauernhöfe, in den Mus, und 
Aufbau der vorhandenen Bauernhöfe And in 


Höchstpreise für Obst und Gemüse 


für die Zeit vom 27. 1. 1041 Bi welteres 
1 ten 0100 e 1 


Erzeuß 

Semüfe je 80 kg. Alte ein, Arantofeft 
Nac Celle ekeben Güteklaſſs ae e 
a Menn 00 e 10 0 ic Sad« 
und Nebentoften % 7,20 (bas N 5 ‚einem Erz 
Jane von . % 5,15 je 50 kp), Retlich ohne 


ub RR 8,76, Kohlrabi ohne Laub A 8, as 
IT Mohrrüben ohne Kraut MR 5,75, en 


S an 4 
7 


wurzel RR 14,—, 
6,10, Mirfingtoht Gütetlalle B . 5,60, Weipohl 
Gütesfalle & & 4,55, Weibtopt Gutekane B 12,4 


den Wohnungsbau für Landarbeiter und Land. 
11 1 55 le. be 1 9 0 bes 5 1055 
Bauerniume In den ehemals polnifhen und in 
den weſtdeutſchen Gebieten tft für die Berech⸗ 
nung. der eniftehenben Koſten eine Seht von 
200 000 neu zu exrichtender Umſteblungshöſe ans 
genommen worden. Der Bauauſwan de 50 
wird 7 60 000 % woa Es ergibt ſich omi 
ein 50 enaufwend von insgejamt 12 Milliar« 
den Rn für die Umfiedlungshöfe im Oftraum. 

Es handelt ſich um eln gewaltiges Projekt. 
Reichslandwirtſchaftsrat Stebold betont, daß die 
Landwirtſchaft aus eigenen Kräften nicht in der 
Sant fein wird, einen fo‘ 925 jen Bedarf an 
Mitteln ſelbſt aufzubringen. Es handelt ſich um 
eine große ſtaatspolſtiſche Aufgabe, deren Lö⸗ 
fung eine der wichtigſten Vorausſehungen. 
Erhaltung und Entfaltung des deutschen 
Bauerntums ſel. 


89, e Gütstafe A 4 aug. nett Bier 


4, 
ilaſſe B % 5,00. 
ie 105 enden, Preiſe für Kernobſt erhöhen 
ich ab 15. 10, 1940 für je 7 zone jeweils 2 Prozent. 
e a on" et 
e 'etlal Co! 
8 ae 2 84 0 
RR 20. 


rangenkenelte (Kopfe) A 
2, —, Preſsgrupt RU 
I, Preisgruppe II % 22, AM 17—, &. 
— Sreisgrup TR 0, , AM 14—, K.. 
a AM —, RA 1, Ad 7, 
f #7 * 5 
Mee 5 un © Chile N 
Die era Aae ing i in Wos 20 
ber e ſcalt Wartheland Nr, 35 bekaunt⸗ 
on worden, Die Preife für Ware ber Gilt 


Ka ‚ernannten Preſſen fü 
kehr  ooen gern den Breifen für 


1 


Sportter - 


amtsleite 


Es ü 
. Stadt 10 


Großtunt 


b Saad he 


Weiten 
abend 1 
e . 
tetern 
Eint 
N 
IHaftsanı 
ermin ; 
lüften bi 
Jeder 5 
einem ' 
Dom Eir 


Schild 
Ausb 


ee A e Aus unserem Neichsgau Wartheland ar 
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Aus der Gaubauptstadt 


5 Boltsſchäbling hingerichtet Die Partei im Kreife Laſk ** Aus dem Jagdkrels Laſt 


5 Am 25. Januar 1041 ift der am 10. Dezems B Ja ifter des Kreiſes Last, Pg. 
. 115 1014 in Berlin geborsne Senden Der Kreisleiter beſuchte die Ortsgruppen der NSDAP, Both Fer eib de ee 80 9 5 | 
rate worden, den das Sondergericht in Amtes waltet, hat zur Ordnung des Jagdwe⸗ 


n als Boltsihäbling zum Tode und zum B. Der Kreisleiter des Kreiſes Laſt der v. J. erfolgte Anſieblung von 91 deutſchen um⸗ 0 eiſe das Jagdgebiet ſegeringe | 
2 Bae Berluft ber Blrgertigen Ehrenrechte NEDUR., Partelgenoſſe Todt, beſuchte die fieblerfamilien die Worausfegungen für einen im ict dle ns een Degering? | 
je —.— bat, Ortsgruppe Dobron, um den dort beim Aufbau planmäßigen organiſatoriſchen Aufbau und glie - werden. 
n 9 5 at, ein 222175 1 8 der Partei mitarbeitenden Männern Gelegene dert ſich zur Zeit in ö Zellen und 20 Blöde, Der Hegering I, an deſſen Spitze der He- 
15 Umfiebfung > Trerfehenbe ese 1 heit zu geben, die, laufenden Fragen Ihrer Ti Auſchllezend berichtete der Ortsamtswalter der geringleiter Malter Steiner, Porſzewiee, fteht, 
7 und hat fie ausgepfündert. ge tigfeitsgebiete mit ihm zu beſprechen. N., Strohbach, über die materielle Lage der 1 0 t die Gemeinden: Luloinlerſt. Wodzlerady, ] 
1 2 In zwangfofer, offener Ausſprache berichteten Anſiedler und über Fragen der Sieblerbe⸗ Widzew und Gorka Wabianicka, 
n Kaltsch die Politiſchen Leiter und Amtswalter über die treuung. Während der ſich hierauf entſpinnen⸗ Dem Hegering II, der unter der Leitung non 3 


Grohtundgebung der Delf. Ergebniffe ihrer Arbeit und über Schwierig. den Aussprache erzählten die Polttiſchen Leiter Förſter om, 
Am Freitag, dem 31. Januar, abends keiten und Sorgen, auf die fie in ihr ſtoßen. der Ortsgruppe von ihrer bisherigen Tätigkeit, meinden Laſt⸗Utrata, Dobron und Balucz an. 
10 Apr Int m Stadttheater eine Proßtund. Da war leine Frage, die nicht beantwortet wobel beſonders auch auf die Lage der altein⸗ Letter des ö ene I ift Bezirkslandwirt | 
bung ber DU. jtatt, Es ſyricht ber Gau. worven wäre; manche Untlarheit wurde ger geſeſſenen deulſchen Landwirte hingemiefen Meifterernjt in Pruſſtow, Er umfaßt die Ger 
ann im heise dau 1 fand Reſchs, klärt. Mit einer zulammenfaffenden Erläuter würde, deren Betreuung jeht den für die Um. meinden Prufztow, "unge und Zelow. 
9 kN 1 122 aller Schalfenden unferer dung des Krelsleiters über die Aufgaben der ſiedler eingeſehten Sieblungshelſern mttübere mes Hegering IV, den Bezirtslandwirt Plü« 


Waldhorſt, ſteht, gehören die Ber 


si ch Amtswalter endele der Abend, tra, je e, Pſtrokonſe, leitet, gehören die Gemein⸗ 5 
B gen wurde. Nachdem noch andere beim Auf, 2 . 1 
9 W dere kellhnnehnen . er 5 Einen 1 Verlauf nahm der Sprech. bau der 1 in 3 1900 Ben Japolles, Genbztejewice, Wibama und Ehe l 
N abend, zu dem die Ortsgruppe Baluez ihre po Probleme, wie Fragen der Jugenderziehung, E 9 J X 
N Mek. Manner einlahberelt litiſchen Leiter zuſammengerufen halte. Hier der Säuglingspflege und der Einrihtung von Hegering V: Lelter Forſtmeiſter Schmidt, 


Sahtseihe NAH Männer aus Amferer berichtete zunächſt der Leier der Ortsgruppe, Kindergärten berührt worden waren, nahm der Lubled, Gemeinden Kluft, Apen, ehen. 
Aae Basen) een en e Hein Hoffmann, über die Urbeitsergebniffe Frelslelter das Wort um den Anwelenden die d ee tele Ghableti, Atehaan 
ae dem Rakhaufe In Kalſſch 17175 ber feines Hoheitsgebietes, Die Ortsgruppe Baluez Aufgaben des Polltſſchen Leiters im beſonderen Hegering Ui: Qeiter Revlerſörſter Srauker, 
furmführer Maler in Anwefenheit von Ver. erhielt eiſt durch die im Julk und November vor Augen zu führen. 810 ſowiee (Boft Kluti): Gemeinden: Sun 


5 tretern der Behörden verabidichet. ch * | f Sala jeckie, Belchatower, Belchatow und Woz⸗ 
1 Eintragung in die neuen Kundenliſten Pole 9 eri t Ka i ch 2 Heger VIT: geltung Oberförfter Schiele In 
See Sn Seaninadung os ne n vor dem Sonderg PN Haan e geen 


ermin zur Eintragung in der neuen Künden⸗ 8 Jahre Zuchthaus für einen Überfall / Rundfunkverbrecher beftraft 
Iten bis zum 28. Januar verlängert worden. 4 15 
Seber Haushaltungs-Vorftand hal ſich mit der Landwirt, Adam Sofnowfti in Stgren⸗ Beteiligt hatte, wenn auch nigt in, fo Martem NSB.-Tätigteltsheriät 
elnem roten Anmeldeſchein I au je, der Jain, Gemeinde Sternental, Kreis Maribrüden, Maße, wie die übrigen bereits abgeurteilten B. Wie aus einem Bericht über die Tätig ⸗ 
dom Einwohnermeldeamt abgeſtempelt wird. hatte ſich wegen schweren Landfeſebensbruche Derbrecher. Die bürgerlichen Ehrensechte wur. keit der NEW. innerhald der Ortsgruppe Zapo⸗ 
Schildber. vor deim Sondergerſchl in Kell zu veranle den ihm auf die Dauer von acht Jahten ab» (ice hervorgeht, nimmt die Ortsgruppe in den 
20 & worten, Folgender Sachverhalt Liegt zugrunde: erkannt. 8 von der NS. veranſtalteten Sammlungen 
Ausbildung zu Luftſchutzlaienhelſerinnen Der beutige Sanbmwirt Emmi 1 5 wurde am Wegen vorſätlſchen Abhörens ſeindlſcher unter den Ortsgruppen des Kreiſes einen ehren ⸗ 
Das Deutſche Role Kreud begann am 8. September 1000 van polnifhen Truppen nach Gender halte der Sandwirt Salob Karzı vollen Pla ein. Es wurden in biefer Orts, 
teitag mit einer Reihe von Ausbllbungeſtun. Kulnd veiſchleppt. Er Ende September 1000 mierfti in Kolonie Malkaw, Gemeinde Kalſſc gruppe in der Zelt vom Mal bis September | 
en, im denen junge Mädchen als Lalenhelferin⸗ it er dark von beutihen Truppen befreit wor. Land, nor dem Sondergericht in Kaliſch zu ver⸗ ©, J. bei Liſten⸗ und Strakenfammlungen 600,88 
nen für den Reichsluftſchuß ausgebildet werden. ben, Als er Si beinen Hof zurildfam, war alles antworten, Diefem war von den deuiſchen Be. In geſammelt, während bie ab September für | 


Baum 


Birnbaum fleet geplündert, In der Zeit feiner Ubwefens Hörben ſoweft Vertrauen entgegengebraht wor⸗ das 2. Kriegs-Winterhilfswerk durchgeführten 


heit waren unbekannte Polen und polniſche Sol⸗ { fi fi 3 itig⸗ 
Arbeitstagung des DEM, daten in das Gehöft iger an ae a Sa man m e kommiſſariſchen Sammlungen ein Ergebnis von 753 Mt zei 


NSO. Die Krefafrauenſchaftsleiterin des alles was braußbar war, mitgenommen. Es Mieles Mertrauen hat er aber ſchmählich ge. Ortsgruppe bel 190 Eintragungen mit 1246 AM 
Areifes Birnbaum hatte kürzlich die Irtever. konne 141 feftgeftellt metben, bah ſich hieran fäu it Er hat it fene e Agen Dabei ift Fr bebenten, daß die 
Gatens, Zelle und Glocfrauen ſowle einige auch der Angeklogte Gofnomjti beieiligt hatte, im Winter 1939 auslänbilhe Sender vor allem Drtsgruppe insgefamt nur 130 beutihe Haug | 
Gäfte zu einer Arbeitstagun, 1 Er hatte ſich eine ganze Reihe landwirlſchaftll. Londo franzöſiſche Sender und den Nachrſch⸗ halte zählt, die in ihrem überwiegenden Teil 
fufen, die unter dem Thema „Wie neftalte ih cher Werkzeuge angeeignel. Der Angeklagte tenbienit in polnſſcher Sprache, abgehött, Das von telle unrentablen Landwirlſchaften zu 
einen Gemeinſchaftsabend in bet Zelle?“ fand. wurde vom wen ame Jahren Zuhte Sondergericht verurteilte ihn zu drei Jahren leben gezwungen find, 
Hlerzu ergriff_ die Gauabteflungslelteein haus und zu zweijährigen Ehrverkuſt verurteilt, Juchthaus und dreifährigem Ehrverluſt. 
Fuftur Ernehung Schulung das Wort, Ste ber Am 1. September 1999 abends gegen 10 Uhr 
tonte die Notwendigkeit des Heim- und des befand Na ber Schneiverlehrſan Soilfriep Neu: Nutno Leslau 
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Dentfher Bauer aus Wolhynken 


Ein Schlitten ſtand an der kleinen Bahnitas 
tion, der mich in das Dorf bringen ſollte. Die 
Siedler erwarteten mich [don alle; die „Schwe⸗ 
Rer“, die im Sommer bel ihnen war. Und ich 
hatte eine unbändige Freude und Erwartung 
und konnte nicht ſchnell genug in meinen gelleb⸗ 
ten Panle⸗Schlitten klettern. — Der Mann 
hatte einen langen gegerbten Tredmantel an. 
Der reichte bis zu den Füßen und war pelzge · 

k füttert. Zwiſchen dem wülten Kragen und der 
8 hohen, klobigen Pelzmütze Jah ich ein großes 
Geſicht; rot vom eifigen Wind; an Augenbrauen 
und Schnurbart winzige Elszüäpſchen. — Er 
packte mich ſorgſam in Decken ein, und die Füße 
fette ich in Heu, Denn der Wind ſchnitt ſcharf 
* und rauh. Oft ſchmerzten auch die Ohren vor 
Kälte. — Aber ich mußte ſchauen. Und ab und 
zu kroch ich ganz in die Decken hinein. Weite 
ebene Schneeflächen, in ſich duntel und heller ab⸗ 
geſtuſt und von den Farben des tiefen Himmels 
ſeltſam beleuchtet. Ich kann die Farben kaum 
wiedergeben, jo vielfarben, fo harmonisch. So 
ühnlich ſah ich das Farbenſpiel des Himmels 
nur einmal, auf den Bildern vom „Großen 
Treck“. Die Heimkehr der Wolhynlen⸗ und Gali⸗ 
zlendeutſchen im Winter 1039. Aber in Wirk⸗ 
lichteit iſt es doch ungemein eindrucksvoller und 
falzinſerend. 

Die wenigen Bäume fehen ſchmal und zierlich 
aus. Wie Pinſel ſteckten fie in der Weite des 
Landes. „Pinſellandſchaft“, ſagten die Leute. 
Das war wirklich treffend für das winterliche, 
neue deutſche Land im Oſten. 

Ich trat in die niedrige Stube des Siedler 
haufes eln. Das Wiedersehen mit meinen lieben 

Leuten nach den wenigen Monaten war fehr 
herzlich. Ich ſah wieder die glänzenden, frohen 
Augen; das ftille Lächeln auf den Geſichtern 
und fühlte die guten, rauhen Arbeitshände. 
Die Kinder ſaßen gleich auf meinem Schoß. 
Diesmal war niemand mehr ſcheu. Wir kannten 
uns doch alle; Menſch zu Menſch. Die Buben 
und Mädel erzühlten vom Fräulein Lehrerin, 
und was ſie ſchon alles in der Schule gelernt 
hatten. Dabel ſchauten wir vergnügt der Bäue⸗ 
rin zu, wie ſie den kleinen „Zubeiß“ für die 
Schweſter richtete. Der gute geräucherte Spec 
duftete aus der Pfanne. Ich brach mir ein Stüd 
von dem derben, geſunden Bauernbrot ab. Der 
alte Großvater goß ein Gläschen Branntwein 
ein. Das tat gut und laute die ſtarren Glieder 
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bald auf. Das alles gehörte nun mal zu jeder 
Schlittenfahrt. 

In jedem Hof wurde ih mit gleicher Herz: 
lichteit empfangen. Es war überall ein großes 
Erzählen und Berichten. Die Männer wollten 
beſonders über das politiſche Geſchehen viel ‚hör 
ren. Die Siedler fühlten ſich Thon bedeutend 
heimiſcher als im Sommer; ſie ſtanden ſeſter in 
der neuen Heimat und hatten zu ihrer ruhigen 
und bäuerlichen Selbſtſicherheit wieder zurlick⸗ 
gefunden. 

Wenn auch die Anlage der Höfe manchmal 
noch nicht ganz fertiggeftellt werden konnte, ſo 
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hatten die Siebter ihr kleines Anmelen doch 
ſchon in Ordnung. Sie ſchafften in ihrer altge⸗ 
wohnten Weiſe. Die Arbeit ſichert ihr Auskom⸗ 
men und iſt ihnen Daſeinserfüllung. 8 
Die ſtille Winterzeit gab den Bäuerinnen 
mehr Zeit für Familie und Stube. Sie werkten 
an den Gpinnrädern und Webſtühlen, ſoweit 
die Polen die zurüggelaſſen hatten. ‚Sie fürbten 


nach bewährter Art! Wolle und ſirickten für; 
Mann und Kinber warme Winterſachen. 


Schlachtfeſt war auch auf jedem Hof geweſen, 
Die Fraueſt freuten ſich, wenn mir die guten 
Dinge, die ich koſten mußte, schmeckten, Für die 
vielen Felertage, Weihnachten und Neujahr, 
hatten ſie aus weißem Mehl gebacken. Für die 
Kinder waren Kuchen, Plätzchen und Leckerelen 
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ein Bauernhof wird einem Auſtebler Übergeben 


Eine Studentin erlebt 
den deutſchen Menſchen 
im neuen Often 


ba. Es hat mich voppelt gefreut, daß der 6⸗An⸗ 
ſteblungsſtab und die NSW. brauchbare, warme 
Winterſachen für die Einſatzdörfer ſtellten. Aus 
dem Reich waren Kiſten voller Spielzeug und 
Babywäſche angekommen. Das Chriſtkindiſpie⸗ 
len, bepackt mit all den Dingen und großen 
bunten Chriſtbaumkugeln durch den Schnee ſtap⸗ 
fen, ſehen, wie überraſcht und erfreut die Leute 
find, hatte ſo etwas Schönes und Beglüdendes 
an ſich, daß ich den Heilig⸗Abend zu Hauſe, bei 
Eltern und Geſchwiſtern, und die Beſcherung 
unterm Weihnachtsbaum gar nicht entbehrte. 
In den Weihnachtstagen mußte ich überall 


len ı 
8 mann 


„ Mes Mutterchen aus Wolhynien 0 
Sonnentage, ſtille, dunkle Tage mit lautloſem J . 
Schneien; froſtklare Mondnächte, wo alles weite 1 
Land vom Mondlicht überrjeſelt war; und die 9 
Wege lauſendſarbig glitzerten. 1 

Mitten in die ſtillen Wintertage fiel eine 8 


luſtige bunte, wolhyniſche Hochzeit mit vielen 
Sitten und Gebräuchen, wie ich ſie noch nicht 
kannte. — 

Die Tage find viel zu ſchnell herumgegangen. 
Wenn mich damals im Sommer die neuen Men⸗ 
ſchen mit ihren großen Schickſalen am meiſten 
beeindruckten, ſo war es diesmal der Oſten 
ſelbſt; ſein Geſicht im Winter 3 

Das Schauen und Erleben der eigenartigen 
und unberührten Natur hat mich tief ergriffen 
8 und mir vielleicht den Weg meiner Zukunfts⸗ 
. arbeit gezeigt. 


die bunten hübſchen Tannenbäume bewundern. 
Und am Abend haben wir alle zuſammen im 
groben Gutsſaal das Weihnachtsfest begangen. 
Die Kinder fangen mit hellen Stimmen die als 
ten und neuen Weihnachtslieder, Die Frauen 
und Männer ſetzten ein bei den weiteren Stro⸗ 
phen; dann fangen ſie ſicher und kräftig mit, das 
klang ſo getragen und ſeierlich; fo überzeugend, 
gläubig und miterlebt. Das war elne Weih⸗ 
nacht, wis fie die Siedler lange, lange Zelt nicht“ 
mehr feiern konnten, Nach den Feiertagen wur⸗ 
den mit den Frauen gemelnſchaſttiche Abende 
veranſtaltet, an denen wir flickten und ſtrickten. 
Lieber fangen, erzählten und vorlafen. 

Täglich erlebten wir weile Shlittenfahrten 
von Dorf zu Dorf. Eiſige Kälte, herrlich klare 
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Wir halten dir, Deutſchland die Treue — 
Uns gilt der Grenze Gebot: 
Von ihren lodernden Zeichen 
Wird keiner mehr wanken und weichen 
Auch in der ſchwerſten Not, 
Sigismund Banck 
—— . Br..--ñ!-ñ˖8 
“ 
Unten: Mer Steplestnen e has Bei 
eines beutihen Baueruhofeo im Often. Mitte: Au 


a gelernt Jeln! O inte: So gehts lag ins 
Ber dae dehnen Sens ieh [ED 


20 


unbenn 
1 


8 
1 fate 1 
den 


Miltmeterpreio 15 c für die legeſpaltene merten e , nut privater Art, 48 mm 


T 2 mm breite Millimeterzeile, — Nachläſſe bei . n 
Wenge ga nad n De ß ne nt gen ex 1865 — w f We 5 10 
ai . Für Aufnahme in beſkimmten Ausgapen 2 an 
Lene Gewähr — Unzeigenihluk täglich 10 Uhr L % Duchſtaden. — Kennwortgebühr: Bel Abholung 


20 M, del Zuſendung burch die Mor 50 / 


off 5 . A —,— —— 2 ö übier Wltmalsrial« 
— i ö NIT e 
Yunıpen, 3 
i 7 2 hir folazt abgedolt, 
I: ein 9 Unternehmen der Bauſtoff⸗ Wir n e des du verkaufen: 2 8. Eır. 12 2 
0 ndten 8 N übten S 
e Ne Nieder- und Oberschlesien. ; fan. De len en 


ige 10 de, Joie ein 

5 ertret er e ee e = > Ae Pat auf den . 

9 er Pah auf den Namen 
1 Fand . ‚Anne. Slama verloren. Gegen 

für Den Begiet Lihmannftabi, zum baldigen ober U ll | NS ed Mm E N 

Iplteren Antritt geſucht. Es wird jelten Gehalt, 


1 bzugeb: une, 

e 

4 wei Wezugiheine, 1406, 1408 

ee bie ib decent ar Syn Die vorgesehenen Posten sind sehr entwickelungsfähig, »ervenjealpels = Ein! 15 und Wald: 

ten, wollen ih melden unter Nr. 687 bel der Bedingung wäre, daß die in Frage kommenden Herren In MIELE ale OU N. ulver der Firma Adolf au 
ümannftädter Zeitung. z sich ausschließlich der Propagandierung unseres Unter- dl nag EN e BE Sänne verloren. 

. nehmens widmen und dementsprechend ins Angestellten- en 

1 Anmeldung jur pollzeilſchen Ein 

verhältnis zu uns treten. Bewerbungen erbitten wir mit Fradanzug, fol neu, ölülg zu ae Krantentallen« 

handschriftlichem Lebenslauf, Lichtbild und 57 ae e 8 255 2 He, Litz⸗ 


f abt, 2, 
K 0 c H 0 h Gehaltsansprüchen. der 8, Armee Nr. 7,1 Her Dr and! 5 
N Ostdeutsche Eisen- und Röhren-Zentrale 8301 22 405 aa Tara ente 1 der Stanifla« 


oder Köchin mit ausreichender Str. 15 8. Armee 219, 1 fh Agaclak, Bücergalſe 7, ver 
en | 0% Erfahrung fr eine ert urn HEILBORN & MEYER Im. 0 aba 


f findet sofort Anstellung. Persön- dich wird in Lihmann⸗ Auswels der Deulſchey Volts⸗ 
welte 4 liche Bewerbüng.woch 110 oe Bendzin — Kattowitz 0 1 En 70 e e unter lite Nr. 595 100 A 
5 an bie 18228 57 Waffenſch. ie 
9 — 13 Uhr Text. A/G. G. N. \ - — in Betrag von 1588 f. bes 19 
et! Eitingon & Oo. 'König-Heinrich- n . ins N e A Kr. 
vielen Strasse 82/84. : 5 el Rihmannftadt, Nr. 89, verloren. 
icht . Leſt die B. f. e Neihskleiberfarte des Georg 
5 — * z . jeoher Sollen, Leder, zu vertau- Gierkuhen, Konſtantinow, Du 
- r - * II. Widzelz, Werdaſtr. 69, W. 2 Denborfiltt. Ad, perloren. 18298 
ingen. E 77 1 Kohlenbezugſchein der i 0 
Be { Sands, 25 


ehe e 


eiften | 8 Die. 8 Wala! Mae ah tage berior 
Ofen W blich R ft 0 le Pl Pf Umsiedler - be. des Wlelfan« 
10 el 2 ru f ü eee a A dee 


tigen räder, ane 


riſſen . für Kundenempfan, und Auftrags-Entgenen- z Kristall 5 22 Ha, Kinderwagen der Deuticen Volks- 
Al 19255 von Ace für Toforfinen ausgezeichneter Dessinateur in Kunstselde, im Oman Ke ee ie sr 69 018, Dana zur 


lizelli 
Antritt gefucht. Einwandfreles Deutsch Bedin⸗ Wolle ung Baumwolle ae 


ichsklelderkarte. des D 
hung Bewerbungenunter fd andie d., auchl selbständige Position e 
— — . „21, verloren, 
Geil. Anträge unter 586 an die Litzmann- e —5 Teppiche Beate dur NET, Ein. 
* Rt mohnere: un elena 
stüdter Zeitung erbeten. 8.6chubert”: Klare || Marti nel able Gem. 
Widzew, tels Rast, verloren. 


getan ober LH ge EN l auf bie 

denne: arm Se aut Sn a 
etmo! 

Buchhalter . 34 ng" 12215 


Adula fulſchet Hi 555 0 065 ame en iter 50 Sie, 10, W. d verloren. 1524 
Glehn. im Bi 4 I 1 ſchein der Geno: eva 
FFP | Kalk 6 . di 16 "ae 1 AR: r 0, Dir: 
lacht. Ang dere niit d gelt 7 
der gutes Deutsch ſpricht, . 3 a m 9 

für 2 Kutſchpferde per ſoſort geſucht. - . karte vom Arbeitsa: 


Szkudlarek, Nigow, Adolf⸗Hitler⸗ 
Eiſtlahiger Pfleger" Bedingung - IM) Dre, eee . 


8, verloren, 
Zu kaufen gesucht folgende 


Unverheirateter bevorzugt, Frontladen 32 ey 1 e 


Zu melden bei 0 h F Hier toweiterbaus 
— . uin guter Lage, mit anschließenden großen en, wenn Sie 
Fans, Krefelder Straße Nr. 29 Büro- und Lagerräume, möglichst mit 1 1 5 - e 
* 22 Zentralheizung, für  salort oder später 1 Bde. 9) Frostschutzmittel „stalro" 
ä — N h * a 1 55 zur Anwendung bringen. 
u Er pa 9» a < eee 
ji Intelligente junge 4 E Angebote unter 2845 an die L. Z. erbeten. P. I Fetar. 2127 + 2128 
5 ; RI SCHROTT 
N Dame IK N m Kinn) Stün Kieiderbügel METALLE 
gute Rechnerin geſucht e e, m 95 gere gabe (uht in, ad Enſſauſe 
I Sh, u Oifenwarsnpaudtung u e Ze 3 ige mit pero, Eingang, werden sofort 
hen komm. Wert. Guſtav Scezen, iv el 1322 17 N ‚age in 2 Mo: 
| Frlderleusſtraße 5. 


— „ gemahnen“ Austunl 5 92 en gSckhaufi. i 
Porzelkangeſchäſt. 18260 988 8 Sullanom, Ebete Angebote unter 609 an die L. Ztg. 
1:Sprechstundenhilfe. | = 5 


10 215 12 ft zu ſofortigem Antritt sun * 215 Te Jh, m ah aim 9 7 
„un Surotrall e, eee #t-Großhandl 
HH gtenbenitrahe 00 2 1 — ͤ äꝓ—— Bausto - Gro an ung 


Reichsbeamter ſucht 2:Betl« tan 
wle. 54 1 1 . ga ung, 


N mit Straßenbahn erre ede un Y ’ 
Ferre Es werden für folort noch mehrere — — K d rl Fo 0 rst 05 r Li tz t 0 { 
Karbenscl seit, dee Worber u Worbepinnen dene 1 mannsta 


Alex Nr 597 an ie . 3 beten. 


A aſchlinte 59 
Auf 127.05 


eingefiellt (glich Geld), ö 
Spinale . 1 He ee de 
Deuliche Ae er ne. 110 g n Bi r n 14 an ae 230 


her, N jächter. Ruf f . 
Bezieher werber 1 

2 um nie buch 8. Etorbeiten genaue dre und, 
u. -werberinnen Be ER Ba Erler. 


Horst-Wessel- Straße 228 Fernsprecher; 261-82 und 142.82 


‚ Mosaikplutten, Wondplaiten, a gg 1 

vel ſehr hohem Betbienft gelucht. gelucht, Angebale under, 5 hr 5 Dae dg Fade pe A ein en, Rachel jen, Klinker Zement, 
SUR ae, 0 e 5 5 5 Buchführung. Angebole unter 1 3 Gips, Kalk, Leichibuuplalten und andere 
Boten die Nadmitiagsftuns BideeleRondilen rel gelucht. Zu- 50s an dle L. Jig. 10282 5 gr 6 0. Bauniolle, Dauerbrandöfen, 

ben, tönen N ebenfals melden. ſchriften unter 601 an bie Ri ne —— 22 . bar und kohlen - erde 


Rejesietel, Drohn „Melſterbaus. (Dleuſcmäbchen für Gaftwiriihaft 
Rue. gelacht. 950 all eh] 


ak 


Unterricht. In ganz kurzer gelt a : 
} Bunlüinrungs: und 85 telbma⸗ ae elf. deulf e . - 
1 e un & ale ein. rent geſucht. 725 blaue man. Aral, g Ausführung aller Plattenvarlegearbelten 
„Treu⸗ I „ „ 72 N \ 
2 ee "Ange Bäder kann ſich melden ah hilfe, Wirpefmatßujttoff-Steahe R 


le unier 602 an die L. Jig. Inſe 448. 42, W. 7. 15190 0 ı 


| Amtliche Bekanntmachungen ] D 
era 8 


Verhängung einer Ordnungeſtraſe 


Die Fa. Roberl Steiner, Lihmannſtapt, Wah 
Htller-Strake 02, iſt von mir wegen Be ches jegen 
bie Preisbeftimmängen mit einer Drbnungskrafe in 
Höhe don 1000, beſtraft worden. 

Der Reglerungopräflden! 
Preisüberwachungsſtelle 


Entfernung von Schnee und Eis von den 
Bürgeriteigen ſolvle e der Glätte 
durch Veſireuen 


Nach g. 3 ber Polſzelverotdnung vom II. 12. 1080 
aber bie Reinigung öffentlicher Wege im Bereich des 
Volizeipräfidiums Litzmannſtadt haben die, Eigen 
Amer und Wächter bzw. Mieter von Grunbftüden bei 
Schneefall den Schnee und das al blldende Els von 
den Bürgerſteigen, aus den Gtraßeinnen und von den 
Straßenilbergangen ſoſort zu entfernen. "Hierzu dürfen] 
Salz oder üßzende St 9910 nicht verwendet werden. 

Weer. muß nach dieser Woligeloerorbnung die PA: 
Froſtwetter entftehende Glätſe durch Beſtreuen eines at 
mindeltens ein Meter breiten Streſſens mis abftump⸗ un 
un Stoffen (3.8. Wie, Sand. Sögemehl) ſoſort 
ei werben. 

e Borſchriſten Ae an e bei 


achtet. Ich toe 0 darauf ‚bin, daß nach 8 4 der oben 


genannten Poll, Ria ang in I alle der 
ihtbefolgung Naser e die Sehen) 
eines wangsgeldes in Höhe von 
beitteldun, En le die Bei 10 elner Jesha deff 915 
zu einer Woche, Sn I 

Die Poltzeſbeamten find angewleſen, die Strahen 
daraufhin zu Überwachen, od den oben angeführten 
Bestimmungen durch die Grundſtülckseigentümer, Päch⸗ 
er biw. Mieter überall Peullge getan tft, ſowie in 
allen Fällen te] tellter Verstöße gegen biefe Beſtim⸗ 
mungen Stta Fi ige zu erſtatten. 


Lithmannſtadt, den 27. Januar 191. 
Der Wolizelpräflbent 


Obwieszczenie 


© uprzgtanlu chodniköw ze änlegu I lodu gran posypy- 

rsd nig slodowactale) w e 
Va moey $ 8 Rosporzadzenis PolieyJaogo she 
11.18. 1980 7, o npragtaniu drög publieznych w-obrehle 
Voltzelpräsidium - Llznannstadt, . muss; wiädoisiele 
i dxiertawoy waglednie lokatorzy posiadtodel, opada- 
ker, äniog | tworzaoy aig un chodnikach 1 belekkach 
[Ba ver mäytia Arodköw drgoyah imatychmlast: unuwad. 

Dale] Haley na. podstawio. tagot rosporzqdzenin 
polleyluego -tworzgoe].alg na. chodnikach“ öllägawloy 
Praox posypywanie pusa hrnrokosel conajınniej-Jednogo 
matt bozzwlooanio znpobiogae. Ohodniki nalesy pg. 
sypywad wylacehlo piaskiom, popfolem lub troeinaml. 

Nerden te enrzydzenia nie zontaly 5 4 
przontrzogans, Zarnnczam, do ma mooy 8 4 tea. 
nogo rosporsydsenia pole nage w 14 arm 
niestosowania sie do tych zaragdzen winni beda Sr 
graywng w wysokoscl 50,— AM, wrasio niokoingel- 
nosol jednotygodniowym arenzteim. 

Urztdnioy polloyjni otrzymall Instrukoje- #-beda 
uren wzmoontony doxör erüwäd nad Atosowaniem ie 
5 wi wyinlentonych' przapisöw. Oplöhzatym Wiazel. 
einlom, deieränwoom Jab lokstoroin 5 bedg 
sporzadzane protoköly polloyjns, 

Litzmannstadt, den 27. 1. 141. 

Der „Pollzeipränident 


ee 
Sttümmühn sd 
Anter dem Biehbeſtande des Bittor Sturm im Lig: 
mannftabt, Straßburger Linie 72, it die Maul» und 
Klauenſeuche amtskterärgtiid BEE worden, 
Bollgeipeäfbent 


Biehfeuchenpolßeilihe Anordnung 
Aue Anlaß bes Ausbruchs der Maul ; 17 7 4 


jagt wird auf Grund der in den un 
er Ausſührungsvorſchelſſen zum Biel bene al 
0. 


12 im Reſchsſau Wartheland anzuwendenden 

vom 26. 10. 1040 auf gen ten Beſtimmungen der 
ei teil von Kifmannftadt, der begrenzt wird von 
der Wupperlaler Gtrübe, en Deertrahe und 
Stadtgrenze, zum Gpert| 


9 
Innerhalb biefes e iſt ſämtliches ] 


Klauenoſeh in den Stäffen zu belaſſen. 
Die aufgejtellien Warnungetafeln nd zu beachten, 
Der Boltzelpräfibent 


Maul und Klauenſeuche 
Unter dem Viehbeſtande des landw. Gutes Bruß, 
In Sitzmannſtadt it die Mauſ⸗ und Klauen En amis. 
der lich lena worden, Über das t wird 


erte verhän 
9 3 Det Bortzeipräftbent 


allet 


it. den 1. 1941 von 9 bis 10 Uhr auge. 
155 Se er 1 jall aus, 
Das Ar i am 20. 1. 1041 findet 
doch alt. 
ſerdem wird im Raume Fol. LEER 
Kazimlerz, wee dee . Staniſlawew, 
Duze, nördlich der Straße ach 
am 80. und 51. Januar 1941 der Zeit von 9 bis 
16 Uhr ein Artillerie- Schulſchlehen aßgebalten. 
Der Ortsteil Bablce-Duze und alle im Gefahren ⸗ 
bereih der Zielzone Tiegenbeit Gesälie find 
der Zelt des Echlehen⸗ zu räumen. Die Stra “ 
mierlt—Ulegandrom und die Übrigen, durch 
1 55 Raum führenden Wege find durch Bor en 
gefperr 
Den > det aufgeſtellten Poſten iſt un⸗ 
bedingt Folge zu Leiften, 1 
Litzmannſtapt, den 27, Januar 1941. 
Der Landrat 
— Kreispolizeibehörde — 


Die e des e achtete des Be 
Lalt 1 un . vom 28. 
wird hiermit wie folgt berichtigt: 
Molkerelerzeuguiſſe 
Polen — 02,5 Ee Margarine: 


Beschluß 


In dem Aufgebotsperſahten zum wi her Toren 


erffärung des verjhollenen Feledrich Kind, df k 


am 15. Aunl A878 e gemein, ih Lodsch, 

, deen in Slkmannitadt am 18. Januar 
be] en: 

nee verfhollene Frledrich Kind wird für tot em 


Als 500 des Todes des 5 wird 
ber 31, n 3 a, Uhr, feltgefte) 

Die Koſten des 52 tens — Linſchliehlich der 
Rache. außergerihtliden Koſten — trägt der 


Litzmannſtadt, den 18. Januar 1041. 
Umtogericht 
Iridericusſtrahe 21 


Lerſorgungsamt Licmannſtabt 


ahfung Be: Renten, Unzerſtützungen uf. 
t 
ans lis be 71, II. Stock, fait, 


Nereinsregiſler 
4 Lihhmannſtadt, den 28. Januar 1041. 


ern, u und &cact - 
Auf Slehen gern Hertel 


ann Harrer ral 


DAS FACHHAUS FÜR BEKLEIDUNG: 


( Berufobittel,Schüizen “% 


Bindiaden 


kunft 


e Bereinsregiſter It, unter 
ertilvereblungstaduſtrie des 
„ mit dem Sitz in Eitmannſtadt 


N. 4. 
Nr. 4 der ar ir 


10751 


Handelsregiſter 


1 1 nge den 23. Januar 1941. 


ſchüft, ft der 1 und 
155 0 5 185 Jalob in Leipzig. 5 


Lit e t, die Prokurg 
1 55 Neis deb der Bauptniebezlalung in 84 
b r Iwelgntedeslaſſüng in Ligmannftadt Befigeät 


aller ur! € ai 175 


1 16411 


cs flit 45 60 


e ee den 29. Januar 1941. aus Papier u. Sant wie Hulguge- uod 
Polſtergurle empfiehlt im Großverkauf 


Adam Palinjki 
kommiſſarlſcher Verwalter der Firma 
Vereinigte Handelsgeſellſchaft für Iute⸗ 

und Lelnenerzeugung 


Adolf-Hitler⸗Straße 78 


1496. Ketten Scher und -Schlichterel Reine 
508 "onen, © m. b. 9 1 
Aich ist ale 1 1 105 


f 
zum Gestehen bene 


1 U.n, Lihmannſtadl, den 28, Januar 1941. 

8. 34, Beutſche Genoſſenſchaftsbank, — 71 
15 in Bilmannftadt _(Hetmann-Göring-St 
Profura von Brlebrih Richtet in 
mand ih erlöfhen, 


Mieben und am feine 
rich in Litzmannſtadt 


und Kupferſchmlede Karl Albrecht, Inh. 
Lismannftadt, Schiff 
bauergaffe 5 an der Hohenfteiner Str. 144 


Brunnenba 


Na Linmannft 


Sonderzulellung 
von Apfelſinen oder Mandarinen 

u kommen selort ſür deuzſche Kinder zur Ver, 
00 uuf Rt. 17 ber Obſttarte 


500 g Wpfelfinen oder Mandarinen. 
Für. ee erfolgt die Ausgabe der Ware 


„Büromaschinen, Organlsatlonsmittel, Bürömdbel und Zabel 


zur 101-04 
5238-32 
1 241-55 
226-43 fan 
4 205-53 
3220,07 
37.39 


Vergilbte, graugewordene, 
befleckte Wäſche | 
wird ſchneeweiß! I 


12 280 — 
14124 |} ae 
138-41 


Ruf 106-04 


Hartwig ae as 
Liiumannstadt ddt h. 40 


. Trommeln, 
en 


PHOTOKOPIERÄPPARATE ‚Bpezlal-Reparatur- Werkstatt 


Litzmannstaat, Adolf-Hitler-Strasse, 104a 


Reichert & Co., worr-siterSir. 176 


Bürdmafhinen, Bürobedarf, Reparaturwerlſtatt 


Nr. 1—39 su ber 


Irma Leo Hauer, Marktftrahe 6, 
Nr. 34—78 bei der 


imma Pan, Ludendorſſſtrahe 78, 
Lismannltedt, den er, Januar 1041. 

Der Ofrebärgermeifler 
Ernährungs und. Birtfhaftsamt 


Kommi IK Res Verwalter, 


Dachpappenfabrik 388 
Elektro⸗Anlagen 
Emallleſchilderle 
: Umzüge: 
# Sußboden E 


eee wi 


Ss der Bekanntmachung über die Generalver / 1 
Ing. Holten 165 


Att. Gel. Adolf Hanse, in igmanuſtapt A 
be trale 


Belanntmachung angegeben. 


rl Bent d 
e ei ſeſerung erhellen 


* * Beifteehmusnte, 1 15 


S. Jelin u. l. Rudomin A.G. 


e 


"Gamaschemifche 
ih 


eee 2 


RUF: 57 
Verkaufspreis ſo Rpf. 


/ Kacheln u. Jubehöcteile 
i Malerarbeiten 


für Ofen J. Schcerſchmidt 
U. Herde "Mreinerhmustieahe 224. Ru] 


, H. He & 8. Eisner 8 


Sipmannfabt, AbolfeHitler-Strabe 108 


Bel unſeren Wehrmaßtsange 
let die willkommene 


a e übern! aller Once 


31 Feldpoſt Bull 


2 te um fofortige laufende Lieferung ber 
„Sihmannftädter geltung “ 


als Feldpoſtabonnement En monatlichen Ber 
* von 2,50 * 


Muſſkinſtrumente 


Die gute Einkaufs quelle 
für Papier · 


u. Ehrelbwerenhänbler 


done ee 5 


. L sttemtebe Beben, Papier, Schrelbwaren-Großbandlung 218-40 
Alexander Hahn — lers 8 


SpADLIngangtämpfung 
Schlahel 


Treibriemen Ei. 


bzw.» genaue Auſchriſt; 
oder 55 einen allelnſtehenden Soldaten nach 


133.30 


7 2783 


men 
geprl 15 e 1 Deifie 


224-19 
125-24 


3575 Bezugegeld werde ich monatlie 
ene nach Rehnungsvorlage ein tenden 
„e des Bestellers: 


ae e 8 b e e et le 


Karl Mae e, kmanftabt, I Rete 16 "Ruf 


Abe 1 80 15 2 Gidetoe lle 
RR, beg. pile Ste 78 
lei, bet zen Een Handelsgel. . Jute u.Relnenerz, 


(Deutlich Ihraiben;, 5 


— Ihre 
5 r 
* 


Older Is 


III 


— 


— 


1 Schmerzerfült bringen wir hiermit bie n Nachricht, daß am Montag, dem 27. Januar, 
nach langem, ſchwerem, mit Geduld ertragenem Leiden mein treuſorgender Gatte, unſer lieber 
Vater, mein lieber Sohn, Bruder, Onkel und Schwager 


Sultan Hentſchke 


2 Hausbeſitzer 


im Alter von 64 Jahren im Herrn ſanft entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 
29. Januar, 14 Ahr, vom . Böge Linie 45, aus nach dem evang. Friedhof (Doly) ſtatt. 


Am 28. J. I 
von 3 15 Januar verſchled ganz plötzlich im Alter 


Adolf Eduard Hampel 


Die 1 0 1 8 am 5 m 28, Sanıar, 
um 16 Uhr, rauerhauſe, Goebenstraße 30, aus 
auf dem een a eh. 5 


Die Sa und Kinder 


leben, unvergehlich 


at Gott dem Allmächtigen gefatt ine lieb 
Gattin ea Mutter, Se ect let, adde r 


Alma Seidel geb. Moſer 


1 Gr Yan zahl zu al Io ‚nehmen. — Die Beerdl 5 
r von Traverhaule, R 
N ttabje 12 b ge Jubardz) aus auf dem alten 8 
kalholſſchen geiehh familien ⸗Nnreigen 
E 5 trauernden Sinterbliebenen bebtren in die 
5 Lismannnädter Zeitung 


5 e —.— geben ‚beBanntı 
Elli Jelinek 
Hans Mittermayer 1 Schaß⸗ Spulmaſch ine, 


Lißmannſtadt Salzburg Tae it 30 det für 
Zismanftadt, den 26, I. TH, 1 
& Due zn 2 Winpemaſchinen, 


doppelseitig, mit je 120 Kronen, 


2 Schuß - Spulmaſchinen, 
diele ebe ” Spindein, 


Reparatur 
"anti Rlromaschlüon 4 a 


Dipl Feinmoohanikermolstet le We cos] eee 
Adolf 1 Scharrahmen 


für 190140 om Acbeltsbrelte, 
Laufersweller 
„ Mizmannstadt 1 e e N 
a 3 { 4 wegen Mia en ya sontshfene 
1 vormittags 010 Uhr, nachmittags 


— — 
elften u, Garten- - Uhr Sängerlicae 0 
9 7 und Dräht- 

dimm. u. Farben 


1 enfterkitt, 
der- Spes e, ‚und and ı Sehautenferfeeiben 
Glasgroßhandlung T. HANELT, 
1 Uleichvon⸗Hotten Str, 18, Nerntul 184.53 


l 


Toriafstnen und Rs 


| 
9 | Straße 55 3. . 210 


N 4 (Ecke Spinnlinie) G 
Fernruf 192-14 und 127⸗14 (sötmats Spinntinie 41) 


} \ 


In tiefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen 


Dankfagung 


theland 


Jetzt ist es 
höchste Zeit 


N. ſtung-Urſtellun 
r Baabe Je enten 


Sue El 


bon ne — 


Rub. SEITZ, Vihnanaftabt, 
Danziger Strahe 68.11 


Wir borlehe unsere 
Flanell-Sporthemden 
und alle anderen Horrenartikol bel 


ADOLF-| ng Aue 
DAS.HAUS DER Dent KUNDEN 


'LPWienhues 


Grossgärtnerei 
KUTNO 
Fernruf 124 

empfiehlt 


in über 500 Sorten 
sowie Baumschul- 
artikel aller Art 


lt Herrn 
r a Ga Wash lan, in 15 Pflege während der Krankheit, bi 


Für die an herzlicher Anteilnahme, die uns anläßlich des Hinſchedens unſeres 


johann Mateiko 


eicher und render d. Weiſe qualngen, 
2 ee aus. Beſonders danken w 

Herrn Dr. K. Beſenke 
Kriegsopferverſorgung e. 
Kranzſpendern ſowie allen Nenn und Belannten, die ihm das letzte Geleit gaben. 


b bi W 
Wen Wie fe e u 


für die erwieſene Ehre, allen Blumen. und 


Die Hinterbliebenen 


fimGeorgGrass 


Inh. H. Remstedt A6. Grass 


Tischlerel-, Zimmerel-Maschinen 

Baumaschinen - Baubedarf 

Deutz-Motoren 
Lager- und Ausstellungsräume 


Litzmannstadt 


Straße der 8. Armee 2, Ruf 170-58 


Warme Fußsäcke | 


Ausführung „Panther“ und „Alaska“ 
bezugscheinfrei 


Kühlerhauben Frostachutzmitzel 
Schneeketten .  BERU-Zündkerzen 
‚Auto-Ersatzteile u. Zubehör 


[D) E.DANIELS 


Posen, Bismarckstraße 8, Sammelruf 42-76 


echte Orientteppiche 


in allen Größen empfiehlt 


unh Richurd Mager 


Ziethenſtraßhe 1 — Fernruf 172,28 


. N 


Theater zu Citmmannſtadt 


Ganz Kihmannftads iu begeſter J ee 


von dem 


7, eee, I donderhorſeldunf für das Minterhlfemert 


Donnerstag, 30, Januar 1941 — 20 Uhr 


heimlicheBrautfahrt 


Luſtſpiel von Leo Lenz 
Spielleitung; Hans Hefe — Bühnenbilder: Wilh. Terboven 


Perſonen: 
Friedrich Auguſt II., Kurfürft von Sachſen, König . N 
von Polen. Hanns Merck 
willy Forſt ee dende e de gran Stich 
Maria Holſt Eberhard, Fürſt von Schönburg⸗Waldenſels . 10 Jaltenberg 
4 Charlotte Helene, Wallet von Schönburg Lichtenau Gretel Grammerstorff 
Paul Hörbiger Geheimer Rai von-Shlieben ] in Schänburg⸗Lichte. Judiwig Bal 
Leo Slezak N orftamtmann von 1. nau ſchen Dienften 
eulnant von Bllnau, Offizier der ſtohwachs „ h - 
u.a. m. Camilo Enterlein, Iheaterbitettor „ ed Sänö: . 
Spielleitung: Willn Forſt I: Jean Jacques Treupel, Hof und Lelbbarbler . Theo Sehat 


a I 
Yan, Oihuiet m tg gn Site Deine Viktoria von Ballasko 
Ein einzij Rauſch zündender Melobi Atte, in, Mündel elotte ri [ 

m einziger Rausch zündender Melodien DT August 5e 5 Winnie Markus 


Site ee Cart de Ci e aus b e Dein Grafen, Se een Wolf, Lotte Rausch 
pi nes Car. er. Ein Film aus „ Zatat beim Grafen Bri 5 * e 
. Gaberl, Schönburg-Lichtenau'fger, Reſtburſche } Wini Igel ß 0 0 


In den Hauptrollen 


er rohen Jeit der Wiener Opereite 


0 5 Hilde von Stolz 1 
Jugendliche nicht zugelajfen. Inſpizient: Georg Wolff — Souffleuſe; Elfe. Markert . er 

1 4 hen Heini Handschuhmache 
ae Lee eee, e der Wefamterttag: der Dörfteluin wird. dem WEM. Übermiefen. een | 


Täglich 15.30, 18.00 W200 Uhr Spielleitung; JOR STÖCKEL | 


Telephoniide Rartenbeltellungen 

a Ein hmungslustiger 8. dessen Herz # 

tönnen nicht entgegengenommen werden. 5 N = ha ns Be eee ee 
0 . — ten gegenüber, Fünf Frauen umgel 

2. Woche Mek gu Halen nad, Verlangt . feel dle Liebenswerie-die Las | 

r 1 A : 2 kam morkon pri IM) und die Elegante. Welche von den reizenden Anwl 

ee n ALT bonn. Heute, Dienst in Gafftäten 2. N 0 b terinnen wird er wählen? 


und Hotels 1 T 
A 20.00 — E 2200 2. Bebtunr nd a Euehlängenı 
ant Wenn ber Hahn traht — Ausverkauft die ist IHRER Oh. eee 


0 in der 8 
Mittiw,:- 15.90 Felerchene Monbfahrt L. Stg. Stä ace wait Oster-5 kitour in Tirol 


Klavlerabend Bavarla-Kulturtils 
20.00. Der Meld Gaia u varla Kulturtiim 4 
Dias u: augeib dap Die Deutsche Wochenschallf 
h.moll, Schubert: Momente uten. Mit Boglan kein Einlaß mehr . 


Splelplan der Utzmannſtüdler Fimthenfer, von heule te ir 2 Rloolere uom Schumann „ Melopkontsche Karteilestsllungen Können nlcht | 


* Bir Jugendliche erlaubt ++ [füt Jugendliche Udk 14 Jahre erlaubt 2 Bl Aa a 2 f b. ‚entgegengenomnien: werden 2 | 
Li je er Ir Jugen! er re. erlaul arten un! — je 
. 5 ERDE HE, ter» und Aare, e Piglich 18.30, 18,00 und 20.90 Uhr I 
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